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aus kirche und weltbistumskolumne 

HEILIGES JAHR 
2025 ist ein Heiliges Jahr. Biblisches 
Vorbild ist das Jubeljahr, von dem 
man erwartete, dass die Geschichte 
einen neuen Anfang mache. Der Neu-
anfang steht 2025 unter dem Motto 
«Pilger der Hoffnung».

Von Papst Benedikt kennen wir den 
Satz: «Es gibt so viele Wege zu Gott, 
wie es Menschen gibt.» Unsere Pilger-
wege sind verschieden und werden in 
aller Freiheit unterschiedlich began-
gen. Auszeit, Gebet, Nachdenken, 
 Besinnung, Meditieren. Für die Kirche 
im Bistum Basel kommen dazu: 
 Aufarbeiten von Missbrauchsfällen, 
Versöhnung in Pfarreien und Kirchge-
meinden, Suchen nach einer neuen 
Kultur im Licht der Synodalität. Das 
geht nicht allein, sondern braucht die 
Grundeinstellung, dass es gemeinsam 
gelingt: Hoffnung. Und es sind fort-
schreitende Prozesse: Pilgerwege.

Ein schönes Zeichen für den Neuan-
fang in Gott ist das Durchschreiten 
der Heiligen Pforte im Petersdom. Die 
Pforte ist ein Geschenk der Gläubigen 
des Bistums Basel. Bischof Franziskus 
von Streng überreichte sie 1949 als 
Geste der Dankbarkeit, dass die 
Schweiz im Zweiten Weltkrieg ver-
schont blieb. Das Heilige Jahr soll also 
vor allem zu einem Jahr der Hoffnung 
auf Frieden werden.

Eine solide Ausbildung 
Gerade in Zeiten der Säkularisierung und angesichts der 
Tatsache, dass die Bevölkerung religiös pluraler wird, ist die 
theologische Ausbildung enorm wichtig. Aus diesem Grund 
wird am 1. September 2024 in den Bistümern Basel und 
St. Gallen die Kollekte zugunsten der Theologischen Fakultät 
der Universität Luzern aufgenommen. Die Kirche benötigt 
wache Theologinnen und Theologen, Religionspädagoginnen 
und Religionspädagogen, die sich kompetent und engagiert 
einbringen. Die künftigen Absolventinnen und Absolventen 
sollen befähigt werden, Verantwortung zu übernehmen. 
Mehr Informationen unter www.unilu.ch/thls 

HEXENVERFOLGUNG 2024
In Europa ein Relikt der Vergangenheit, weltweit noch Realität: In 
mindestens 45 Ländern glauben Menschen weiter an Hexerei – und 
rufen zu deren Verfolgung auf. Aktuelle Fälle von Hexenverfolgung 
seien in Staaten auf allen Kontinenten mit Ausnahme von Europa 
nachweisbar, berichtet das kirchliche Hilfswerk Missio Aachen 
unter Bezug auf eigene Recherchen. Das Hilfswerk unterstützt 
weltweit Kampagnen und Menschen, die sich für Aufklärung des 
Irrglaubens sowie den Schutz von Betroffenen einsetzen. Dazu zähle 
etwa die Schweizer Ordensschwester Lorena Jenal, die betroffenen 
Frauen auf Papua- Neuguinea helfe. Durch ihr Engagement konnten 
in den vergangenen Jahren den Angaben zufolge über 250 Frauen 
vor Gewalt und der Verfolgung als Hexen gerettet werden. Auch 
Papst Franziskus wolle die 74-Jährige bei seiner anstehenden Reise 
in den Inselstaat Anfang September persönlich treffen. Zudem 
werde sie im Oktober in Köln mit dem Missio-Preis für ihr Lebens-
werk geehrt. kna/kath.ch

 Sr. Lorena Jenal von den «Schweizer Schwestern» 

+FELIX GMÜR 
BISCHOF VON BASEL
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aus kirche und welt

Der Apostel Paulus schreibt im Römerbrief: «Jedermann 
ist untertan der Obrigkeit, die Gewalt über ihn hat. 
Denn es ist keine Obrigkeit ausser von Gott; wo aber 
Obrigkeit ist, die ist von Gott angeordnet.» Keine Frage: 
Dass die Regierung von Gott angeordnet wird, steht 
ganz klar im Gegensatz zu unserer modernen Demokra-
tie. Diese Anweisung irritiert uns. Demokratische 
Verfassungen kommen ohne Gott als Obrigkeit aus. Der 
Souverän ist das Volk und es herrscht die Trennung von 
Religion und Staat. Weil sie diese Sätze des Paulus im 
Kopf hatten, haben viele Christen zur Zeit des National-
sozialismus nicht gewagt, Widerstand zu leisten. Und 
das, obwohl Jesus und Paulus selbst zum Opfer obrig-
keitsstaatlichen Unrechts geworden sind.

Doch man muss die ganze Theologie von Paulus in 
Betracht ziehen, dann erkennt man, dass Paulus wie 
sonst niemand vor ihm ganz deutlich zwischen der 
Obrigkeit und der Religion unterscheidet, also zwischen 
Kirche und Staat. Beide haben ihr je eigenes Recht und 
ihre je eigenen Aufgaben. Beide sind von Gott einge-
setzt, um das Wohlergehen der Menschen zu fördern. 
Insofern vollziehen beide einen göttlichen Auftrag und 
stehen unter Gottes Aufsicht. Aber der Staat ist dabei 
nicht von der jeweils herrschenden Religion abhängig. 
Was bei Paulus anklingt, wurde später von Augustinus 
und dann erst recht von Martin Luther zu einer Theorie 
des christlichen Staatswesens ausgebaut. Die Anerken-
nung der staatlichen Autonomie gegenüber Klerus und 
Religion durch Luther war dabei einer der entscheiden-
den Impulse zur Entstehung moderner Staaten.

Anders scheint es jedoch in Amerika zu sein, denn dort 
spielen religiöse Faktoren im Wahlkampf eine entschei-
dende Rolle. Donald Trump vertritt eine Reihe von 
Werten, mit denen sich weisse, evangelikale Christen 
identifizieren. Doch auch Kamala Harris erwies sich in 
der Vergangenheit in religiösen Fragen als recht flexi-
bel. Beide hätten es jedoch nicht gewagt, sich in «God’s 
own Country» als religiös-distanziert oder gar areligiös 
zu bezeichnen. Es ist jedoch aus politisch-theologischer 
Sicht beunruhigend, wie christliche Nostalgie sich mit 
der Sehnsucht nach einer im Letzten gar apolitischen 
Figur verbindet, welche das Land regieren soll. So kann 
ein mehr oder weniger getarnter Nationalismus schnell 
einmal zur eigentlichen Volksreligion werden. 

Mit freundlichen Grüssen 
Reto Stampfli

editorial

VON GOTTES GNADEN

«Es ist seltsam: Die Menschen klagen darüber, 
dass die Zeiten böse sind. Hört auf mit dem 
Klagen. Bessert euch selber. Denn nicht die 
Zeiten sind böse, sondern unser Tun. Und wir 
sind die Zeit.»
  Aurelius Augustinus (354–430), Bischof und Kirchenlehrer 

PAPSTBESUCHE VERBESSERN 
 MENSCHENRECHTE
Papst Paul VI. war der erste Pontifex, der sich zu 
Auslandsreisen aufmachte. In zwei Wochen bricht 
Papst Franziskus zu seiner 45. und bisher längsten 
Auslandsreise auf. Der 87-Jährige besucht Indone-
sien, Papua-Neuguinea, Osttimor und Singapur. Wie 
bei all seinen Besuchen möchte er politische und 
gesellschaftliche Veränderungen anstossen. Zwei 
Forscher der Freien Universität Brüssel und der 
Universität Hamburg haben die Auswirkungen 
Apostolischer Reisen auf die örtlichen Menschen-
rechte untersucht und sind zu einem durchaus 
positiven Ergebnis gekommen. Neben einem Image-
gewinn für die katholische Kirche selbst kann sich 
ein Papstbesuch auch für die Regierungen der 
jeweiligen Länder auszahlen. Zu den positiven 
Effekten trügen massgeblich internationale Medien 
bei, die verstärkt über das Gastland des Papstes 
berichten. Während Demokratien systematisch auf 
den Papst reagierten, bildeten positive Effekte bei 
Nicht-Demokratien jedoch die Ausnahme. cic/kath.ch

RETO STAMPFLI | CHEFREDAKTOR

AUFGEFALLEN
«Wenn man eine Karte der vorherrschenden Konfessionen in jedem 
County Amerikas erstellt, fallen die Katholiken auf. Als grösste reli
giöse Gruppe Amerikas sind die Katholiken überall anzutreffen, von 
den italienischen Gassen Neuenglands bis zu den blühenden philippi
nischen Kirchen auf Hawaii, von den polnischen Vierteln im Rust Belt 
bis zu den kubanischen Ecken in Südflorida.» 

In: «Washington Post» vom 28. Juni 2024.

Der Einf luss der Katholiken auf die Wahlen in den USA ist grösser, als oft 
angenommen wird. Ihre Verteilung über verschiedene Bundesstaaten, ein-
schliesslich entscheidender Swing States wie Pennsylvania, Wisconsin und 
Michigan, macht sie politisch interessant. Die katholische Wählerschaft in 
den USA ist zwar heterogen, doch ihre demografische Grösse, politische 
Vielfalt und die Bedeutung der von ihnen priorisierten Themen machen sie 
zu einer wichtigen Wählergruppe, die von den Parteien stark umworben 
wird.
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Katholiken
im US-Wahlkampf

Historisch gesehen hat Religion in den USA immer eine bedeutende Rolle in der Politik gespielt, da 

viele Wählerinnen und Wähler religiöse Werte und Überzeugungen in ihre politischen Entscheidungen 

einfliessen lassen. Welchen Einfluss hat dabei der Katholizismus? 

R E T O S TA MP F L I

Stellen Sie sich vor, die Schweizer Bundesprä-
sidentin Viola Amherd würde eine ihrer öf-
fentlichen Reden mit dem Satz «Gott segne 
die Schweiz!» abschliessen. Selbst als Walli-
serin und katholisch erzogene Magistratin 
würde dieser «fromme Wunsch» für die Zu-
hörerschaft irritierend und vermutlich kon-
traproduktiv wirken. In Amerika hingegen 
gehört religiöses Vokabular zum Standard-
programm der politischen Rhetorik und 
wird von einem Grossteil der Wählerschaft 
geradezu erwartet. Das Thema Religion spielt 
im US-Wahlkampf – auch im aktuellen – ei-
ne bedeutende Rolle und beeinflusst sowohl 
das Wählerverhalten als auch die Visitenkar-
te der Kandidaten. Religiöse Sprache und 
Symbole werden benutzt, um Wähler zu er-
reichen und propagierte Werte zu unterstrei-
chen. Diese Rhetorik zielt darauf ab, die mo-
ralische Integrität eines Kandidaten zu 
betonen oder bestimmte politische Positio-
nen zu legitimieren. Fragen wie Abtreibung, 
gleichgeschlechtliche Ehe und Stammzellen-
forschung werden häufig im Kontext religiö-
ser Überzeugungen diskutiert. Gerade in 
unseren modernen pluralistischen Gesell-
schaften zeigt dieser Ansatz Wirkung. In 
Amerika lässt sich seit Jahrzehnten beobach-
ten, dass der Einfluss von religiösen Argu-
mentationen und Wertvorstellungen auf po-
litische Entscheidungen gewachsen ist.

GOTT «LIEBT» AMERIKA
Ein erklärter Atheist als US-Präsident? Un-
denkbar. Obwohl die Zahl der Gläubigen 
auch in den USA weniger wird, nimmt Reli-
gion in weiten Teilen der amerikanischen 
Gesellschaft noch immer eine wichtige Stel-
lung ein. So machen zum Beispiel evangeli-
kale Christen einen nicht zu unterschätzen-
den Teil der republikanischen Wählerbasis 
aus. Themen wie Abtreibung, LGBTQ+-Rech-
te und Religionsfreiheit sind zentral für sie. 
Jüdische, muslimische und andere religiöse 
Minderheiten tendieren oft zu den Demo-
kraten, vor allem aufgrund von Themen wie 
religiöser Toleranz, Bürgerrechte und Aus-
senpolitik, insbesondere in Bezug auf den 
Nahen Osten. Eine weitere einflussreiche 
Gruppe sind die katholischen Wähler. Sie 
sind in den Staaten die grösste definierbare 
religiöse «Einheit», stellen jedoch in der Pra-
xis eine vielfältige Gruppe dar und können 
sowohl Demokraten als auch Republikaner 
unterstützen. Themen wie Sozialpolitik, 
Einwanderung und Gesundheitswesen sind 
oft für diese Wählergruppe entscheidend. 
Besonders in umkämpften Staaten können 
katholische Wähler (swing voters) eine ent-
scheidende Rolle spielen. Kirchen und religi-
öse Führer üben zum Teil einen erheblichen 
Einfluss auf die Wähler aus, insbesondere in 
konservativeren Gegenden. Sie mobilisieren 

Wähler, bieten Wahlkampfplattformen und 
können die politische Meinung ihrer Anhän-
ger prägen.

EIN KATHOLIK GEHT, EINER KOMMT
Dass jetzt Kamala Harris, eine Baptistin mit 
hinduistischen Wurzeln, statt Joe Biden zur 
Wahl antritt, verändert einiges. Retrospek-
tiv ist jedoch eines klar: Im Wahlkampf hät-
te der praktizierende Katholik Biden nicht 
flächendeckend auf die Unterstützung der 
Katholiken zählen können. Die Beziehung 
zwischen den Katholiken und der US-Politik 
war und ist kompliziert. Mit Argwohn wur-
den die katholischen Gläubigen lange Zeit 
betrachtet, da sie, so ein gängiges Vorurteil, 
nicht der Verfassung und den freiheitlichen 
Werten der USA treu seien, sondern dem 
Papst in Rom. Anschuldigungen, die wir 
auch aus dem Kulturkampf in Europa und 
der Schweiz kennen. Historisch gesehen ha-
ben Katholiken jedoch seit jeher eine wich-
tige Rolle in der US-amerikanischen Politik 
gespielt. Das ist nicht auf den ersten Blick zu 
erkennen, denn der erste katholische Präsi-
dent der USA, John F. Kennedy, wurde 1960 
gewählt. Mit Joe Biden sitzt erst der zweite 
Katholik im Oval Office. Vor Bidens Rück-
zug hat Trump seinen Vizekandidaten J. D. 
Vance in Stellung gebracht. Vance ist 2019 
der katholischen Kirche beigetreten und in-
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terpretiert diese ganz anders als Biden, der 
in einer irisch-stämmigen katholischen Fa-
milie aufgewachsen ist. Kein Wunder, denn 
der früher in den USA dominierende libera-
le Katholizismus gehe zurück, sagt Massimo 
Faggioli, Theologe an der Villanova Univer-
sity in Pennsylvania. Darum sei für Konver-
titen wie Vance die katholische Kirche ein 
«guter Ort», um sich gegen liberale Werte zu 
positionieren. 

TRUMP UND DIE BIBEL
Donald Trump wird im Wahlkampf weiter-
hin die gewohnt religiösen Töne angeschla-
gen. Er zählt auf die Stimmen der konserva-
tiven Christen und bedient geschickt ihre 
Themen. Die neue Kontrahentin, Kamala 
Harris, vertritt Positionen, die eher liberale 
Christen ansprechen. Punkten könnte sie 
unter anderem damit, dass sie sich entschie-
dener für ein Recht auf Abtreibung einsetzt 
als Joe Biden. Jetzt hofft sie natürlich, junge 
Frauen aus dem suburbanen konservativen 
Milieu auf ihre Seite zu bringen, die nicht 
notwendig auf der Parteilinie der Republi-
kaner sind, wenn es um diese Frage geht. 
Auch die Mehrzahl der Katholiken in Nord-
amerika ist im Unterschied zu den Bischö-
fen der Meinung, Abtreibung solle nicht 
generell verboten werden. Trumps Wahl-
kampf ist jedoch eindeutig stärker auf reli-

giöse Inhalte ausgerichtet als der von 
 Kamala Harris. Trump stellt sich gern als 
«Kreuzritter» dar, im Kampf gegen eine ver-
dorbene moderne Welt. So bedient Trump 
unter anderem einen eigenen Social-Me-
dia-Kanal namens «Truth Social». Dort wird 
eine Fülle von religiösen Postings veröffent-
licht, die konservativ-gläubige Christen an-
sprechen. Ein besonders auffälliges Bild 
zeigt Trump mit der Bibel in der Hand. Im 
Untertitel steht: «Zwei Dinge, die Demokra-
ten am meisten fürchten: Trump und die 
Bibel.»

TRENNUNG VON KIRCHE UND STAAT
In diesem ganzen «Politgetöse» reibt sich so 
mancher nicht-amerikanischer Beobachter 
verwundert die Augen und denkt: «Wie 
kann man so jemanden wählen?» Jemand, 
der in vielfacher Hinsicht keine christliche 
Lebensführung gezeigt hat, dem es haupt-
sächlich um Macht und Geld geht und der 
mehrfach beim Lügen erwischt wurde. Oft 
ist in diesem Zusammenhang das Argument 
zu vernehmen: «Wir finden das zwar auch 
schrecklich – aber Trump wird unsere Ziele 
durchsetzen.» Nebst religiösen Wahl-
kampf-Parolen ist auch die Debatte über die 
Trennung von Kirche und Staat in den USA 
stets präsent. Während einige Wähler und 
Politiker eine stärkere Betonung religiöser 

Kardinal Reinhard Marx, Vorsitzender der deutschen Bischofskonferenz und  
Thomas Sternberg, Präsident des Zentralkomitees der deutschen Katholiken,  
anlässlich des Katholikentages 2018 in Münster. 

Werte in der Politik fordern, plädieren ande-
re für eine strikte Trennung, um religiöse 
Neutralität wiederzugewinnen. Aber die Sä-
kularisierung der Staatsgewalt bedeutet 
nicht schon eine Säkularisierung der Bür-
gergesellschaft, denn aus diesem Umstand 
ergibt sich für religiöse Bürger eine parado-
xe Lage: Liberale westliche Verfassungen 
sprechen allen Religionsgemeinschaften 
den gleichen Freiraum zu und schützen 
gleichzeitig die staatlichen Körperschaften 
vor einer zu starken politischen Einfluss-
nahme vonseiten einzelner mächtiger Reli-
gionsgemeinschaften. Daraus folgt aber, 
dass sich dieselben Wähler, die ausdrück-
lich dazu ermächtigt werden, ihre Religion 
zu praktizieren und ein frommes Leben zu 
führen, in ihrer Rolle als Staatsbürger an 
einem demokratischen Prozess beteiligen 
sollen, dessen Ergebnis von allen religiösen 
Beimengungen freigehalten werden muss. 
Während Religion für bestimmte Wähler-
gruppen eine entscheidende Rolle spielen 
könnte, wird der Wahlausgang wahrschein-
lich von einer Vielzahl von Faktoren beein-
flusst, darunter wirtschaftliche Fragen, Ge-
sundheitspolitik, soziale Gerechtigkeit und 
die allgemeine Stimmung im Land. Religion 
wird also eine wichtige, aber nicht allein 
entscheidende Rolle spielen.  
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Friedensgebet
Herr, unsere Erde ist nur ein kleines Gestirn 
im grossen Weltall. An uns liegt es,  
daraus einen Planeten zu machen, dessen 
Geschöpfe nicht von Kriegen  gepeinigt 
werden, nicht von Hunger und Furcht gequält, 
nicht zerrissen in sinnlose Trennung nach 
Rasse, Hautfarbe oder Weltanschauung.  
Gib uns den Mut und die Voraussicht, schon 
heute mit diesem Werk zu beginnen, damit 
unsere Kinder und Kindeskinder einst mit 
Stolz den Namen Mensch tragen.

Gebet der Vereinten Nationen

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Sonntag, 25. August
21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Josea 24,1–2a.15–17.18b
L2: Epheserbrief 5,21–34
Ev: Johannes 6,60–69

Mittwoch, 28. August
Hl. Augustinus, Bischof von Hippo, Kirchenlehrer

Sonntag, 1. September
22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Deuteronomium 4,1–2.6–8
L2: Jakoberbrief 1,17–18.21b–22.27
Ev: Markus 7,1–8.14–15.21–23

Dienstag, 3. September
Gregor der Grosse, Papst, Kirchenlehrer

Namenstage: Ökumenisches Heiligenlexikon  
www.heiligenlexikon.de 

Liturgischer Kalender: Direktorium www.liturgie.ch

AUGUSTINUS
Gibt es das Böse? Und wenn ja, woher kommt es 
und wie können wir es bekämpfen? Das sind die 
zentralen Fragen in dem umfangreichen Werk von 
Augustinus, einer der Hauptfiguren des christlichen 
Denkens. Geboren im heutigen Algerien, war 
 Augustinus in erster Linie ein Meister der Rhetorik. 
Er lehrte in Karthago, wo er sich einer Strassen-
bande anschloss und Vater eines Sohnes wurde. 
Doch nach einer mystischen Erfahrung und unter 
dem Einfluss seiner Mutter Monica liess sich Augus-
tinus in Italien vom heiligen Ambrosius taufen und 
wurde Priester und dann Bischof von Hippo.
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Augustinus als Kirchenlehrer, 1440, Stadtkirche Langenzenn
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Sonntag, 25. August
SRF 2, 10.00 Uhr
Römisch-katholischer Gottesdienst
Das Gotteshaus in Guttet-Feschel 
wird zurzeit innen und aussen reno-
viert, ebenso wird der Kirchplatz neu 
gestaltet. Baustellen, wohin man hin-
schaut. Baustellen gibt es auch in der 
Wirtschaft, in der Politik, in den Be-
trieben, in den Familien und nicht 
zuletzt im eigenen Leben. Pfarrer Da-
niel Noti liess sich von dieser Situa-
tion inspirieren und macht «die Bau-
stelle» zum Thema seiner Predigt.

SWR 2, 12.04 Uhr
Durchkreuztes Leben
Eine schwere Krankheit tritt auf. Von 
heute auf morgen wird das gewohnte 
Leben durchkreuzt. Wie gehe ich da-
mit um? Eine Frau erzählt über den 
verzweifelten Kampf gegen den Krebs 
und wie sehr ihr Leben heute an Le-
bensqualität gewonnen hat. Ein 
Mann lebt seit seinem 13. Lebensjahr 
mit einer chronischen Darmkrank-
heit.

Sonntag, 1. September
SRF 2, 15.03 Uhr
Das Kulturhaus SRG
Ob zu emotionalen Höhenf lügen, zur 
geistigen Landesverteidigung, zum 
inneren Zusammenhalt, zur Bildung 
oder zur Unterhaltung: Die Schweize-
rische Radio- und Fernsehgesellschaft 
leistet seit fast 100 Jahren einen ge-
wichtigen Beitrag zur Schweizer Mu-
sikgeschichte. 

Samstag, 24. August
3sat, 10.45 Uhr
Am Standesamt
Die Dokumentation gewährt Einblick 
in das standesamtliche Geschehen, 
wo Beamte als «Buchhalter des Le-
bens» agieren. Sie begleiten Men-
schen bei Geburt, Heirat und Tod und 
sind so Zeugen intensiver menschli-
cher Emotionen. Der Film entzaubert 
die bürokratische Fassade und för-
dert ein facettenreiches Gemälde 
menschlicher Geschichten zutage.

 

Sonntag, 25. August 
SRF 1, 11.00 Uhr
Worin liegt das Glück 
des  Älterwerdens?
Schmerzen, Einsamkeit, Abhängig-
keit – Älterwerden kann hart sein. 
Aber das Alter schenkt auch Dank-
barkeit und Zufriedenheit, meint die 
bekannte Literaturkritikerin Elke 
Heidenreich. Mit Yves Bossart spricht 
sie über ihr turbulentes Leben, über 
die allgemeine Weltlage und das 
Glück des Älterwerdens.

Arte, 14.50 Uhr
Mona Lisas Lächeln
Amerika 1953: Die junge ambitio-
nierte Dozentin Katherine Watson 
tritt am Wellesley-Mädchen-College 

eine Lehrstelle für Kunstgeschichte 
an. Entschlossen tritt Katherine der 
altmodischen Gesellschaftsmoral und 
der Institution, die an dieser festhält, 
entgegen. Besonders den beiden jun-
gen Frauen Betty und Joan eröffnet 
sie einen Horizont, von denen die 
 beiden bisher nicht zu träumen ge-
wagt haben.

Freitag, 30. August
SRF 2, 10.25 Uhr
Jugendbanden in der Schweiz
Diebstahl, Plünderungen, Schläge, 
Folter bis hin zum Mord: In Aigle, 
Neuenburg und Genf haben die 
jüngsten Ereignisse die Exzesse einer 
orientierungslosen Jugend aufge-
zeigt, die meist in Banden agiert. 
Diese Gewalt wird über soziale Netz-
werke weitergegeben.

 

Sonntag, 1. September
SRF 1, 20.05 Uhr
Die goldenen Jahre
Alice und ihr Mann Peter sind frisch 
pensioniert und freuen sich auf ihre 
goldenen Jahre. Doch auf einer Kreuz-
fahrt durchs Mittelmeer offenbaren 
sich die lang aufgestauten Ehepro- 
bleme. Am Ende der turbulenten Reise 
finden sie sich auf eine Art wieder, die 
sie sich nie hätten vorstellen können.

Byung-Chul Han
Der Geist der Hoffnung. Wider die Gesellschaft der Angst.
Ullstein Verlag 2024 
125 Seiten, ISBN 978-3-550-20266-7

Angstvoll blicken wir in eine 
düstere Zukunft. Überall fehlt es 
an Hoffnung. Und das Leben 
verkümmert zum Überleben. 
Dagegen beschwört der Philo-
soph Byung-Chul Han mit aller 
Kraft den Geist der Hoffnung. 

Lola Arias kreiert ein musikali-
sches Universum voller Tanz 
und Gesang in einem Gefäng-
nis. Ob sanftmütig oder tough, 
blond oder rasiert, cis oder 
trans, seit Kurzem oder Langem 
inhaftiert: Alle spielen sie in 
diesem knallbunten Musical ihr 
Leben im Frauengefängnis von 
Buenos Aires nach.
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Reas
Lola Arias, Argentinien, Deutschland, Schweiz 2024
ab August im Kino

 medien

FERNSEHEN RADIORegelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr, Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musik welle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat  

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html
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agenda 

Caritas Solothurn

SECONDHAND-LADEN 
IN  SOLOTHURN 
Am 23. August 2024 eröffnet Caritas Solothurn 
mit «carla» einen Secondhand-Laden an der 
Schaalgasse 18 in Solothurn. 
Mit dem Laden will das Hilfswerk einen 
Beitrag zur nachhaltigen Verwendung von 
Textilien leisten. Bei «carla» werden Kundinnen 
und Kunden künftig trendige und gepflegte 
Damen-, Herren- und Kinderkleider sowie Ac-
cessoires und Schuhe aus zweiter Hand finden.

Das Konzept von «carla» beinhaltet, dass 
armutsbetroffene Menschen Kleider zu einem 
deutlich vergünstigten Preis beziehen können. 
Käuferinnen und Käufer, die eine Caritas-Kul-
turLegi besitzen, erhalten 30 % Rabatt. Gleich-
zeitig ist es das Ziel, kaufkräftige Kundschaft 
anzusprechen und so einen Erlös zu erwirt-
schaften, mit dem Caritas Solothurn eigene 
soziale Projekte zugunsten Armutsbetroffener 
unterstützen kann. Kurzum: Bei «carla» sind 
alle willkommen. 

Zudem erhalten arbeitslose Menschen im Laden 
die Möglichkeit, den Wiedereinstieg in den 
ersten Arbeitsmarkt zu finden, indem sie ein 
Praktikum im Rahmen der Arbeitsintegration 
machen. 

www.caritas-solothurn.ch

Studentenpatronat des Pastoralen 
 Fördervereins Kanton Solothurn 

GESUCHE UM STIPENDIEN UND 
UNTERSTÜTZUNGSBEITRÄGE
Das Solothurnische Studentenpatronat richtet 
Stipendien aus an Studierende von theologi-
schen Hoch- und Fachhochschulen und unter-
stützt Lernende an katholischen Bildungsstät-
ten, Instituten und Fachschulen in kirchlichen 
Aus- und Weiterbildungen.

Katholische Bewerber/-innen, die im Kanton 
Solothurn wohnen (oder deren unterstützungs-
pflichtige Eltern im Kanton Solothurn wohn-
haft sind), können die Bewerbungsunterlagen 
anfordern bei  Bernadette Umbricht, Verwal-
terin des Solothurnischen Studentenpatronats: 
bernadette.umbricht@bluewin.ch 

Die Gesuche sind bis spätestens 
30.  September 2024 einzureichen. 
bernadette.umbricht@bluewin.ch

Kunstmuseum Solothurn

KUNST UND SCHREIBEN
Mittwoch, 28. August, 18.00 Uhr
Kunstmuseum Solothurn, Werkhofstr. 30
Kunst regt zum kreativen Umgang mit Sprache 
an: Jeweils am letzten Mittwoch des Monats 
stellen wir ausgewählte Werke vor und laden 
zu vielfältigen Schreibexperimenten ein. Zum 
Schluss tauschen wir uns über die entstande-
nen Texte aus. Mit Tuula Rasmussen, wis-
senschaftliche Mitarbeiterin, Kunstmuseum 
Solothurn. 

Weitere Informationen  
www.kunstmuseum-so.ch/de/veranstaltun-
gen/2232-kunst-und-schreiben 

Propstei Wislikofen

FASTEN IN DER PROPSTEI
Sonntag, 22. September, 16.00 Uhr  
bis Samstag, 28. September, 14.30 Uhr
Propstei Wislikofen, 5463 Wislikofen

Die Propstei Wislikofen ist ein Ort zum Inne-
halten, Entschleuningen und Auftanken.

Sie eignet sich hervorragend für Ihre Fasten-
kur. Die liebliche, ländliche Gegend lädt zu 
wunderschönen Wanderungen ein.

Mit den Fastenwochen knüpft die Propstei an 
eine alte klösterliche Tradition an.

Fasten im Kloster heisst: sich zurückziehen, 
zur Ruhe kommen und eine persönliche Auszeit 
geniessen.

Telefon: 056 201 40 40 
https://propstei.ch/kurse/kursprogramm/

Ökumenische Weiterbildungskommission 
der Kantone SO und BL

INTERRELIGIÖSES BETEN
Mittwoch, 11. September 2024,  
14.15–18.00 Uhr, Pfarreiheim St. Marien, Olten
In den Schulen, Kirchgemeinden und Pfarreien 
begegnen wir Menschen unterschiedlicher reli-
giöser Herkunft. Gemeinsam teilen wir Freud 
und Leid, Hoffnung und Ängste. Das gemeinsa-
me Leben miteinander ins Gebet zu bringen, ist 
ein stärkeres Bedürfnis geworden. Wie beten 
wir interreligiös? Wie können wir das Gemein-
same religiös in Riten und Feiern ausdrücken?

Leitung Nicola Neider, Leiterin Fachbereich 
Migration & Integration, Katholische Kirche 
Stadt Luzern

Anmeldeschluss: 20. August 2024

www.oekwbk.ch/kursangebot

Fermata Musica

KONZERT
Mittwoch, 4. September, 17.30 Uhr 
Jesuitenkirche Solothurn
Klassische Töne aus der Zeit Mozarts auf 
historischen Instrumenten. Giuseppe Cambi-
ni (1746–1825), Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756–1791) und Anton Reicha (1770–1836).
 
Atmos Quintet: Claire Garde, Flöte; Marc 
 Bonastre, Oboe; Markus Niederhauser, Klarinet-
te; Denis Dafflon, Horn; Nicolas Michel, Fagott.
 
Eintritt frei, Kollekte.

www.arsmusica.ch/Fermata

Alte Spitalkirche

RASSIGE KLÄNGE VON LATEIN-
AMERIKA BIS NACH OSTEUROPA
Freitag, 13. September 2024, 19.30 Uhr
Alte Spitalkirche zum Heiligen Geist
Trio Seraroma: Emanuel Andriescu, Klarinette, 
Rade Mijatovic, Akkordeon, Samuel Forster, 
Perkussion.

www.margrithen.ch/spitalkirche

Kino Dolce Vita – Solothurn

WUNDERSCHÖN
Donnerstag, 19. September 2024
Kino Capitol, Solothurn
Karoline Herfurth, Deutschland 2020, Deutsch, 131 Min.

Frauke findet sich nicht mehr begehrenswert, 
ihr pensionierter Mann Wolfi weiss ohne Job 
nicht, wohin mit sich, und Tochter Julie ver-
sucht, ihren Körper in das Schönheitsideal der 
Modelbranche zu pressen. Sie alle und weitere 
leiden unter dem ewigen Optimierungswahn.

www.cinedocevita.ch 
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musik & kultur | diakonie & bildung | region & klöster 
Einsendungen an: Pfarreisekretariat St. Ursen 

Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11  
pfarramt@kath-solothurn.ch  | www.kath-solothurn.ch

Lassalle-Haus

YOGA UND ACHTSAMKEIT 
IN DER FREIEN NATUR
Sonntag, 22. September, 18.30 Uhr  
bis Freitag, 27. September, 13.00 Uhr
Dieser Kurs richtet sich an alle Menschen, die 
sich eine kleine Auszeit von ihrem vollgepack-
ten Alltag wünschen, und bietet die Möglich-
keit, sich für ein paar Tage von all den vielen 
Aufgaben und Pflichten zurückzuziehen.

Sanfte Yogaübungen unterstützen dich dabei, 
ganz in deinem Körper anzukommen. Achtsa-
me Atemübungen führen dich in Verbindung 
mit deiner Lebenskraft. Am Vormittag nutzen 
wir dafür den friedlichen Lassalle-Haus-Park, 
am Nachmittag begeben wir uns jeweils auf 
eine Wanderung zu schönen Plätzen in der 
näheren Umgebung, die zum Verweilen und 
Praktizieren an der frischen Luft einladen. 

Anmeldung: : 
www.lassalle-haus.org/de/kursdetails

Kloster Namen Jesu Solothurn

GOTTESDIENSTE
Samstag, 24. August
19.00 Uhr, Musikalische Vigil
Musik und Lyrik mit dem Ensemble menoPiu

Sonntag, 25. August
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Montag, 26. August
07.00 Uhr, Eucharistiefeier 

Samstag, 31. August
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 1. September
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Jeweils Dienstag und Freitag
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

www.namenjesu.ch

Solothurner Spitäler SoH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik
Sonntag, 25. August
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

www.solothurnerspitaeler.ch

Museum Blumenstein

SEIFE, SEX & SCHOKOLADE
Vom Umgang mit Körpersäften
19. Mai 2024 bis 15. Februar 2025 
Blumensteinweg 12, Solothurn
Wie wir riechen, was wir ausscheiden und wie 
wir uns pflegen, ist etwas sehr Intimes, Persön-
liches. Wohlgeruch entscheidet über Sympathie 
und Antipathie. Körpersäfte empfinden wir als 
unangenehm oder eklig. 

Die Ausstellung «Seife, Sex und Schokolade» 
zeigt, wie wir mit unseren Körpersäften umge-
hen und wie sich unser Verhältnis dazu über 
die Jahrhunderte gewandelt hat.

https://museumblumenstein.ch/

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 25. August
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 1. September
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Regionale Messe
jeweils am Montag um 9.00 Uhr.

www.klostervisitation.ch

Geistliches Zentrum Loretto Solothurn (GZ)

MITTAGSGEBET
Dienstag, 12.00 Uhr, Angelus «Loretto-Style».

GEBETSABENDE
Mittwoch, 19.30 Uhr, Lobpreis, Impuls und 
Anbetung.

Loretto Solothurn, Grenchenstr. 29, Solothurn

Informationen, Links und Anmeldungen: 
https://linktr.ee/gzsolothurn

Taizé-Feiern

TAIZÉ-FEIER SOLOTHURN
Donnerstag, 29. August, 19.00 Uhr 
St.-Peters-Kapelle Solothurn

www.taize-solothurn.ch

TAIZÉ-FEIER OLTEN
Samstag, 31. August, 18.00 Uhr
Kirche St. Martin Olten

www.katholten.ch > taize-feier 

Gehörlosengemeinde Nordwestschweiz

GOTTESDIENST
Sonntag, 1. September, 10.00 Uhr
Pauluskirche Olten, Calvinstube

mit der hörenden Gemeinde Olten,
mit Anita Hintermann und Melanie Ludwig,
anschliessend Kaffee und Kuchen. 

gehoerlosenseelsorge@kathaargau.ch  
www.kathaargau.ch

Einsiedelei St. Verena

30. MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Gesellschaft der Einsiedelei St. Verena
Sonntag, 1. September
14.30 Uhr, in der Verenakapelle

16.00 Uhr, Gottesdienst in der Kirche zu Kreu-
zen mit Weihbischof Martin Gächter.

Er wird begleitet durch Denise Ibrahim, Quer-
flöte.

https://einsiedelei.ch

IBZ Scalabrini

GOTTESDIENSTE
Jeden ersten Montag im Monat
Montag, 2. September
20.00 Uhr, Eucharistiefeier
 
Kirche St. Josef, Baselstrasse 25, Solothurn 
Tel. 032 623 54 72

ibz-solothurn@scala-mss.net  
www.scala-centres.net

Kloster Mariastein 

ORGELKONZERT
Sonntag, 8. September 2024, 16.00 Uhr
Werke von Johann Sebastian Bach, Pater Leo 
Stöcklin, Felix Mendelssohn Bartholdy u. a.

Josef Laming, Orgel, Pater Armin Russi, Orgel, 
Christoph Anzböck, Orgel, Bernhard Müller, 
Orgel. Kollekte.

Öffentliche Gottesdienste
Sonn- und katholische Feiertage:  
9 bis 11.00 Uhr Eucharistiefeier.

Werktage: 9.00 Uhr Konventamt.

www.kloster-mariastein.ch

Behörden & Fachstellen
www.kirchenblatt.ch/seelsorge/fachstellen   
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Warum kann man Gott nicht sehen?

Der Pfarrgarten ist ein Ort, in dem spannende Gespräche mit Tiefgang 
stattfinden. An einem regnerischen Tag unterhielten sich Frauen 
verschiedener Religionszugehörigkeit über gemeinsame Wurzeln der 
Christ:innen und Muslime. Islam und Christentum beziehen sich auf 
Gott aus dem Alten Testament. Christ:innen beten ihrem Selbstver-
ständnis nach Gott an, den auch Muslime gemäss ihrem Selbstverständ-
nis anbeten. Die Unterschiede betreffen vor allem das Gottesbild und 
das, was über Jesus gelehrt wird. Obwohl die beiden Weltreligionen 
viele Glaubensinhalte gemeinsam haben, erleben die beim Gespräch 
beteiligten Frauen, dass man in ihrem Alltag vor allem von den Unter-
schieden zwischen Christentum und Islam spricht. Die Betonung der 
Unterschiede trägt oft dazu bei, dass die verbindende Brücke von einer 
zu der anderen Religion abbricht.

Bei diesem Gespräch entdeckte ich, dass christliche und muslimische 
Kinder ähnliche religiöse Fragen stellen. Nicht selten machen diese 
Kinderfragen sowohl Eltern als auch theologische Fachleute in beiden 
Religionen ratlos und bringen sie an ihre Grenzen. Dies erfuhr die 
muslimische Frau, die von ihrem Kind gefragt wurde: «Mama, warum 
kann man Gott nicht sehen?». Meine Gesprächspartnerin erzählte, dass 
sie vor ihrem Kind nicht zugeben konnte, dass sie auf diese Frage keine 
Antwort weiss. Da in der islamischen Tradition jede religiöse Kinderfra-
ge beantworten werden muss, stillte sie den Fragendurst ihres Kindes 
mit der Antwort, die sie mal in ihrer Kindheit hörte.

Dass der Wissensdurst der Kinder gross ist, kenne ich aus dem ökume-
nischen Religionsunterricht, den ich erteile. Die Schüler:innen greifen 
nach grossen Fragen, auf die es keine einfachen Antworten gibt. 
Manche Kinderfragen sind für mich so spannend, dass ich diese 
aufzuschreiben begann. Mit der Zeit bemerkte ich, dass hinter den 
neugierigen Fragen meiner Schüler:innen das Bedürfnis nach einem 
Gespräch steht. Natürlich gibt es auch Kinder, die eine Antwort sofort 
erwarten. Verlangt aber jede schwierige religiöse Kinderfrage nach einer 
schlagfertigen und endgültigen Antwort? Ist es förderlich, den Glauben 
in Form von fertigen Antworten aus dem theologischen Lexikon zu 
vermitteln? Oder geht es darum, die Kinder zum Nachdenken anzure-
gen, damit sie die Antwort selbst entdecken können? Diese Fragen 
beschäftigten auch die Frauen, die sich am Gespräch im Pfarrgarten 
beteiligten. Liebe Leser:innen, wie gehen Sie mit den schwierigen 
religiösen Fragen der Kinder um?
Dorota Jończak

Pastoralraumleiter | Thomas Glur | 032 623 32 11 | thomas.glur@kath-solothurn.ch 
Leitender Priester | Dr. Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11 | thomas.ruckstuhl@kath-solothurn.ch | Liturgie | Vikar | Roy Jelahu | 032 623 32 11 | hironimus.jelahu@kath-solothurn.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Bernadette Häfliger | 032 637 30 53 | bernadette.haefliger@kath-solothurn.ch | Altersseelsorge 
Pfarreiseelsorger | Stefan Keiser | 032 622 12 65 | stefan.keiser@kath-solothurn.ch | Glaubens- und Gemeinschaftsbildung | Kommunikation 
Katechetin RPI | Annina Schmidiger | 032 623 32 11 | annina.schmidiger@kath-solothurn.ch | Verantwortliche Katechese   
Katechetin RPI | Dorota Jonczak | 032 623 32 11 | dorota.jonczak@kath-solothurn.ch | Verantwortliche Jugendarbeit 
Sekretariat | Barbara Moos | 032 623 32 11 | barbara.moos@kath-solothurn.ch

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Musikalische Familienfeier mit  
dem Nachwuchs der Singknaben
Samstag, 7. September, 17.00 Uhr, Peterskapelle, Solothurn

Bei dieser Feier können Kinder ab 
Kindergartenalter und ihre 
Begleitpersonen den Nachwuchs 
der Singknaben erfahren, mitsin-
gen und das Zusammensein 
erleben. Dazu werden die Singkna-
ben mit Gesang und gesprochenen 
Dialogen die biblische Geschichte 
«Der verlorene Sohn» erzählen. 
Anschliessend gemeinsames 
Grillieren im Pfarrgarten. 
Shona Visher und Dorota Jończak 

Bild: Richard Gunther /  
www.lambsongs.co.nz.

Tag des Friedhofs 2024
Aufgrund der Baustelle auf dem Friedhof St. Katharinen findet die 
diesjährige Veranstaltung am 21. September in der Hauswirtschaftli-
chen Ausbildungsstätte Hohenlinden, Wengisteinstrasse 19 in Solo-
thurn statt. Im Zentrum steht die Preisverleihung des Fotowettbewerbs 
zum Thema: «Lebendiger Friedhof St. Katharinen – ein besonderer Ort 
sucht seine Bilder». Ab 13.30 bis 17 Uhr ist die Kaffeestube geöffnet. 
Nach einer musikalischen Eröffnung mit dem Chor «Les chanteurs de 
Soleure» erzählt Marie-Christine Egger Geschichtliches über die Villa 
Hohenlinden: «Johannes Ubald von Roll hält Hof». Um 15 Uhr werden 
die prämierten Bilder gezeigt und findet die Preisverleihung statt. 

Es laden ein: Interessengemeinschaft Friedhof St. Katharinen und die 
Weggemeinschaft Landes- und Freikirchen Solothurn.

Digitreff
Die Caritas Solothurn bietet Unterstützung an für Personen, die Fragen 
zur Anwendung ihres Laptops, Tablets oder Smartphones haben. 
Individuelle Beantwortung von Fragen durch Freiwillige.

Jeden Donnerstag, 16.00 – 18.00 Uhr
Caritas Solothurn, Niklaus-Konradstrasse 18, 4500 Solothurn

Digitreff mit Kurzinput
Die Kurzinputs finden direkt zu Beginn des Digitreffs um 16.00 Uhr 
statt. Sie dauern zwischen 15 und 30 Minuten. Die Erklärungen und 
Tipps können direkt ausprobiert werden. Danach ist Zeit für allerlei 
Fragen, auch zu anderen digitalen Themen.

Donnerstag, 22. August, 16.00 – 17.45 Uhr
Zentralbibliothek Solothurn, Bielstrasse 39, 4502 Solothurn

Thema: Youtube.

Das Angebot ist kostenlos und ohne Voranmeldung.

Sabrina Schmid, Telefon 076 704 09 07, s.schmid@caritas-solothurn.ch.
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Gottesdienste
ST.-URSEN-KATHEDRALE

Sonntag, 25. August
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Caritas Schweiz.

Mittwoch, 28. August
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 31. August
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.

Sonntag, 1. September
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Theologische Fakultät der 
Universität Luzern.

Mittwoch, 4. September
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

JESUITENKIRCHE
Sonntag, 25. August, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 30. August
08.45 Uhr, Wortgottesfeier
Mitgestaltet durch die Frauen- 
Liturgiegruppe.
19.30 Uhr, Abendlob
Musikalische Gebetszeit zum 
Wochenende mit den Singknaben 
Solothurn.

Samstag, 31. August
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Dreissigster: Josef Peter Lisibach- 
Spielmann; Marie-Gabrielle 
Egger-Blankart.
17.00 Uhr, Hl. Messe der portugie-
sischsprachigen Mission zusammen 
mit der Missione Cattolica Italiana

Sonntag, 1. September, 09.00 Uhr
KEINE Hl. Messe in italienischer 
Sprache

Freitag, 6. September
Herz-Jesu-Freitag
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
anschliessend Kaffee im Pfarrhaus.
18.30 Uhr, Rosenkranz
Mit der Männerkongregation 
Mariä Himmelfahrt.

Samstag, 7. September
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Gion Anton Locher; Paul 
und Hedwig Schenker-Kellerhals.

17.00 Uhr, Hl. Messe der portugie-
sischsprachigen Mission

ST. MARIEN
Samstag, 24. August
Pfarreifest
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jodlermesse von Jost Marty, gesungen 
von den Jodlerchören  
Derendingen und Selzach.
Jahrzeit: Erwin und Klara 
Baumgartner-Bösiger und Klara 
Mäder-Baumgartner; Josef Dinh.
Kollekte: Caritas Schweiz.

Sonntag, 25. August, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 31. August
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Theologische Fakultät der 
Universität Luzern.

Sonntag, 1. September, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 7. September
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Aufnahme der neuen Ministranten.
Kollekte: Verein Betu Abue.

Mitteilungen
Kollektenergebnisse
6./7. Juli
Tischlein deck dich, Fr. 746.60.

13./14. Juli
Justinuswerk, Fribourg, Fr. 801.15.

20./21. Juli
Caritas Flüchtlingshilfe, Fr. 950.45.

27./28.Juli
Wasserprojekt der Stiftung  
St. Martin, Fr. 769.65.

1. August, Bundesfeiertag
Schweizer Berghilfe, Fr. 486.25.

3./4. August
Notschlafstelle Region Olten 
«Schlafguet», Fr. 889.15.

Für alle diese Gaben ein recht herzliches 
«Vergelts Gott».

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 90. Geburtstag, 
am 1. September, 
Herr Hansjakob Gächter,
am 7. September, 
Frau Hildegard Kurz-Puck;
zum 85. Geburtstag,  
am 3. September, 
Herr Hans Flückiger;
zum 80. Geburtstag, am 31. August, 
Herr Siegfried Schreier.
 
Wir wünschen unserer Jubilarin und 
unseren Jubilaren einen frohen Festtag 
und für die Zukunft Gottes Segen.

Todesnachrichten
Aus unseren Pfarreien sind 
verstorben, am 31. Juli, 
Frau Klara Wetzl-Lix;
am 4. August,
Herr Kilian Schumacher.

Gott schenke den lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Adoray-Lobpreis

Sonntag, 1. September, 19.00 Uhr
St.-Peters-Kapelle
Gebetsabend für Jugendliche von 
15 bis 35 Jahren.
www.adoray.ch/orte/solothurn/

Pfarreifest St. Marien 
Jodlermesse

Samstag, 24. August
18.00 Uhr, Eucharistiefeier 
19.00 Uhr, Apéro 
und gemütliches Beisammensein 
vor der Kirche (bei schlechtem 
Wetter im Pfarreiheim).

Die Jodlerchöre Zytröseli Derendin-
gen und Althüsli Selzach singen die 
Jodlermesse von Jost Marty, 
Leitung: Pavlina Kämpfer.
Herzliche Einladung nach St. Marien 
in der Weststadt. 
Der Pfarreirat St. Marien und das Seelsorgeteam

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte

Freitag, 6. September, 16.15 Uhr 
Röm.-kath. Gottesdienst

Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Pfarramt | Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11 | pfarramt@kath-solothurn.ch | www.kath-solothurn.ch 
Sekretariat | Barbara Moos und Claudia Küpfert | Öffnungszeiten | MO–FR 8.30 –11.30 und 14.00 –16.30 | MI Nachmittag geschlossen) | Während den Schulferien nur vormittags geöffnet 
Ansprechperson | Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11 
Kirchgemeindeverwaltung | Roland Rey | Hauptgasse 75 | 4500 Solothurn | 032 622 19 91 | kg-verwaltung@kath-solothurn.ch

Zwischenhalt vor dem Wochenende –
Freitag, 28. Juni 2024, 1930 — 2015 : Jesuitenkirche Solothurn

Singknaben der St. Ursenkathedrale Solothurn
Tobias Stückelberger, Chorleiter
Thomas Ruckstuhl, Pfarrer

ABENDLOB
MIT DEN SINGKNABEN

Zwischenhalt vor dem Wochenende –
Freitag, 28. Juni 2024, 1930 — 2015 : Jesuitenkirche Solothurn

Singknaben der St. Ursenkathedrale Solothurn
Tobias Stückelberger, Chorleiter
Thomas Ruckstuhl, Pfarrer

ABENDLOB
MIT DEN SINGKNABEN

Die Singknaben unter der Leitung von Tobias Stückelberger gestalten zusammen 
mit Stadtpfarrer Thomas Ruckstuhl viermal im Jahr eine liturgisch-musikalische 
Feier zum Beginn des Wochenendes. In der Jesuitenkirche laden sie zu einer Feier 
ein, die an der katholischen Vesper und am anglikanischen Evensong anknüpft. 
Neben Liedern und Psalmen, an denen sich die Mitfeiernden aktiv beteiligen, gehört 
auch ein sogenanntes «Lucernarium», eine Lichterprozession zur liturgischen 
Gestaltung. 
Die Feier ist bewusst auf Freitagabend 19.30 Uhr angesetzt, denn sie möchte eine Zeit 
des Übergangs von der Arbeitswoche ins Wochenende ermöglichen. 

Zwischenhalt vor dem Wochenende –
Freitag, 28. Juni 2024, 1930 — 2015 : Jesuitenkirche Solothurn

Singknaben der St. Ursenkathedrale Solothurn
Tobias Stückelberger, Chorleiter
Thomas Ruckstuhl, Pfarrer

ABENDLOB
MIT DEN SINGKNABEN

Zwischenhalt vor dem Wochenende –
Freitag, 30. August, 19.30 – 20.15 Uhr
Jesuitenkirche Solothurn

Singknaben der St.-Ursen-Kathedrale Solothurn
Tobias Stückelberger, Chorleiter
Thomas Ruckstuhl, Pfarrer
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Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Seit 1991 im Dienst der Kirchgemeinde –  

Dank an Verwalter Roland Rey

Im Büro der Verwaltung der Römisch-katholischen Kirchgemeinde 
Solothurn herrscht «Aufräumstimmung». Aufräumen und Abschliessen 
von Projekten und Arbeiten, Vorbereiten der Übergabe von laufenden 
Geschäften und Verantwortlichkeiten. Solche Arbeiten prägen zurzeit 
noch den Arbeitsalltag von Roland Rey, der – im Hinblick auf die 
anstehende Pensionierung – nach bald 34 Jahren auf Anfang September 
die Verantwortung für die Verwaltung der Kirchgemeinde in neue 
Hände übergeben wird.

Der Aufgabenbereich der Verwaltung ist sehr vielfältig und umfang-
reich; er umfasst das Finanz- und Rechnungswesen, Personal und 
Liegenschaften, sowie die Gemeindeorganisation. Im Verlauf der Jahre 
wurde das Pflichtenheft mit den Aufgaben und Funktionen als Gemein-
deschreiber erweitert. All diese Arbeiten und Pflichten hat Roland Rey 
bis 2005 allein bewältigt; danach gab es etwas Entlastung durch eine 
Verwaltungsmitarbeiterin. Trotz dieser Unterstützung blieb die 
Arbeitslast hoch und verstärkte sich immer wieder durch unvorherseh-
bare Aufgaben in Zusammenhang mit Restaurierungs- und Sanierungs-
massnahmen an Kirchen und Liegenschaften oder in anderen Verwal-
tungsbereichen. Ohne Klagen, in zupackender und konstruktiver Art, 
hat Roland Rey stets seine Aufgaben erledigt und die Behörde unter-
stützt. Er kann seinem Nachfolger im Amt (dessen Vorstellung folgt im 
nächsten «Kirchenblatt») einen – bezüglich Verwaltungsaufgaben 
aufgeräumten und im Liegenschaftsbereich à jour gehaltenen – Arbeits-
platz übergeben.

Im Namen der Behörde der Kirchgemeinde sei Roland Rey ein grosser 
Dank und vollste Anerkennung ausgesprochen für die so lange, pflicht- 
und verantwortungsbewusste Erfüllung aller Aufgaben und Funktionen 
im Dienst der Kirchgemeinde. Persönlich bin und bleibe ich Roland 
dankbar verbunden für die bald 20 Jahre dauernde Unterstützung und 
Treue in meiner Amtsführung.
Karl Heeb, Kirchgemeindepräsident

Family-Treff
Junge Familien brauchen junge Familien –
gerade auch in der Kirche

Diese Feststellung machten auch drei Väter, als sie sich austauschten, 
weshalb sie mit ihren Familien den Family-Treff nach der Messe ins 
Leben riefen. In der Regel am letzten Sonntag im Monat treffen sie sich 
nach dem Sonntagsgottesdienst um 10 Uhr im Pfarrgarten oder im 
Pfarreisaal St. Ursen und pflegen Gemeinschaft und Austausch bei 
mitgebrachten Zöpfen, Guetzli etc. mit Spiel und Spass.
Das nächste Treffen findet am 25. August statt.
Alle sind in Begleitung von Kindern herzlich willkommen! Wer der 
WhatsApp-Gruppe beitreten möchte, kann dafür den QR-Code nutzen.
Kontakt: Alexandra und Mathias Mütel

Ökumenischer Bettagsgottesdienst
Sonntag, 15. September, 14.30 Uhr
ökumenische Bergkapelle Bruder Klaus auf dem Weissenstein

Wir feiern gemeinsam Gottesdienst und freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Mitwirkende
Röm.-kath. Pastoralraumleiter Thomas Glur, 
Christkath. Pfarrer Peter Hagmann,  
Evang.-meth. Pfarrer Damaris Raymann, 
Evang.-ref. Pfarrerin Tania Grünig,  
Blockflötengruppe der Evang.-meth. Kirche Solothurn.
 
Sie sind alle herzlich eingeladen!

Fermata Musica
Mittwoch, 4. September, 17.30 Uhr, Jesuitenkirche Solothurn

Klassische Töne aus der Zeit Mozarts auf historischen Instrumenten
Zwei Quintette der Mozart-Zeitgenossen Giuseppe Cambini (1746 –1825) 
und Anton Reicha (1770 –1836) stehen beim Fermata Musica-Konzert im 
September auf dem Programm. Das Atmos Quintett entführt sie in die 
Klangwelt der Klassik.

Atmos Quintet
Claire Garde, Flöte / Marc Bonastre, Oboe / Markus Niederhauser, 
Klarinette / Denis Dafflon, Horn / Nicolas Michel, Fagott.

Eintritt frei, Kollekte
www.arsmusica.ch/Fermata
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Pfarrei St. Niklaus 

Pfarramt | St. Niklausstrasse 79 | 4500 Solothurn | www.kath-solothurn.ch | stniklaus@kath-solothurn.ch 
Sekretariat | Ursula Binz | Öffnungszeiten | MO, MI und FR 9.00 –11.00 Uhr | 032 622 12 65 
Ansprechperson | Stefan Keiser | stefan.keiser@kath-solothurn.ch | 032 622 12 65 
Kirchgemeindeverwaltung | Legatax Bertschi AG | 032 626 36 86 | samuel.bertschi@legatax-bertschi.ch

Gottesdienste
Sonntag, 25. August, 10.00 Uhr
Wallierhof, Riedholz
Ökumenischer Familiengottesdienst
Kollekte: HEKS «Projekt: Neue 
Gärten Solothurn».
Gestaltung: Stefan Keiser und 
Elsbeth Hirschi Glanzmann.
Musik: Guldenthaler Jodler.

Dienstag, 27. August, 09.00 Uhr
Rüttenen
Wortgottesfeier

Sonntag, 1. September, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Ursula Beer-Enderst; 
Walter und Elisabeth Ruetsch- 
Affolter; Urs Hermann Flury-
Flury; Peter Flury-Bühler; Sibylle 
Flury; Urs Reinhardt.
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Theologische Fakultät der 
Universität Luzern.

Dienstag, 3. September, 19.00 Uhr
Verenakapelle, Einsiedelei
Verenamesse
Jahrzeit: Paul Ludwig Feser.
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu und 
Stefan Keiser.

Donnerstag, 5. September, 11.00 Uhr
Einsiedelei Martinskapelle
Predigt und Liturgie: Weihbischof 
Martin Gächter.

Freitag, 6. September, 17.00 Uhr
Martinskapelle Riedholz
Friedensandacht

Mitteilungen
Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 85. Geburtstag am 31. Septem-
ber, Herr Georg Wolf.
zum 90. Geburtstag am 26. August, 
Herr Siegfried Studer; am 1. Sep-
tember Herr Richard Schader; am 
5. September Herr René Geiser.

Wir gratulieren den Jubilaren und 
wünschen ein frohes Fest im Kreise 
Ihrer Familie und Gottes Segen im 
neuen Lebensjahr.

Antoniuskasse
Den Spenderinnen und Spendern 
danken wir herzlich für die 
grosszügigen Gaben in die 
Antoniuskasse.

Gottesdienste
Sonntag, 25. August, 10.00 Uhr
Kirche Flumenthal
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Rosa Kurth-Affolter.
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Caritas Schweiz.

Sonntag, 1. September, 10.00 Uhr
Kapelle Hubersdorf
Wortgottesfeier/Patrozinium
Predigt und Liturgie: Stefan Keiser.
Kollekte: Für den Unterhalt und 
Betrieb der Kapelle Hubersdorf.
Alle sind eingeladen zum Apéro 
nach dem Gottesdienst!

Voranzeige

Sonntag, 8. September, 10.00 Uhr
Ökumenischer Erntedankgottesdienst

Mitteilungen
Taufe
Am 11. August wurden Adam 
Schenk, Ida Schenk und Bruno 
Schenk, Kinder von Monika 
Mastalerz und Daniel Schenk in 
die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen.

Wir gratulieren der jungen Familie 
herzlich und wünschen viel Freude und 
Gesundheit für die Zukunft.

Elternabend/Versöhnungsweg
Montag, 2. September, 19.30 Uhr
Pfarrsaal Flumenthal
Informationsabend für die Eltern
der 4. Klasse (2. Säule)

Generationen-Treff Attiswil
Mittwoch, 28. August, 14.00 Uhr
Restaurant Rebstock

Pfarrei Flumenthal- 
Hubersdorf-Attiswil

Fortsetzung auf nächster Seite...

Eucharistiefeier zum Verenatag

Dienstag, 3. September, 19.00 Uhr
Machen Sie sich auf den Weg zum 
Wirkungsort unserer Bistums-
patronin. Wir laden Sie an diesem 
Abend ein zum Gottesdienst in die 
Verenagrotte der Einsiedelei. 
Wir halten diese Eucharistiefeier 
zu Ehren der hl. Verena am Altar 
der Grotte. Im Anschluss sind  
alle herzlich eingeladen zum 
«Wienerli essen» im Pfarreizen-
trum Rüttenen.

Anlässlich einer Wallfahrt, im Jahr 1986, hat Silja Walter der heiligen 
Verena folgende Zeilen gewidmet:
 
Wir kommen zu dir von fern und nah
Verena, um dich zu grüssen.
Du lebst bei Gott und bist doch da,
ein Quell, dessen Wasser fliessen.
 
Du Heilige, so stark und zart,
schenk uns in deiner Gegenwart
den Mut, wie du zu glauben.
 
Wir kommen zu dir in Leid und Schuld.
Verena, o hilf uns vertrauen,
auf Gottes Güte und Geduld,
du darfst ihn ja ewig schauen.
 
Du Heilige, du standest ganz
in Christi Wort und Tod und Glanz.
Lehr uns ihm nachzufolgen.
 
Wir kommen zu dir, wir tragen schwer,
Verena, an unseren Sorgen.
Das Leben drängt und treibt uns sehr,
wann kommt der neue Morgen?
 
Du Heilige mit Kamm und Krug,
dein Herz, das Leid und Menschen trug.
Hilf uns wie du zu lieben.
Silja Walter

Wir freuen uns darauf, die Tradition der Wallfahrt zur heiligen Verena 
zu pflegen und auf Ihr Mitfeiern! 
Pfarrei St. Niklaus

Ökumenischer Familiengottesdienst am Wallierhoftag 

Sonntag, 25. August, 10.00 Uhr
Wir laden Sie herzlich ein zum ökumenischen Familiengottesdienst am 
Wallierhoftag. Dieser wird musikalisch mitgestaltet vom Jodlerchor 
«Guldenthaler Jodler».
Eine familienfreundliche Geschichte begleitet uns durch diese Feier, 
unter dem Motto «Gemeinsam spielen – gemeinsam lernen».
Das ökumenische Vorbereitungsteam freut sich auf Ihr Mitfeiern
Elsbeth Hirschi Glanzmann, ref. Pfarrerin
Stefan Keiser, kath. Pfarreiseelsorger
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Pfarrei Flumenthal-Hubersdorf-Attiswil Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Beate Hilger 
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53 
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17   
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Pfarramt | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal | 032 637 16 42 | flumenthal@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Ursula Binz | DO 8.00–11.00 Uhr 
Ansprechperson | Thomas Glur | thomas.glur@kath-solothurn.ch | 032 623 32 11 
Finanzverwaltung | Christina Spichiger | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal |  
verwaltung.kath.flum@bluewin.ch

Unsere Kirchenschätze

In der Kapelle Hubersdorf und in der Dorfkirche Flumenthal gibt es 
immer neu Gelegenheit, Kunstwerke zu betrachten. Die Goldschmiede-
arbeit an den Kelchen und Monstranzen, die zum Teil sicher im Tresor 
aufbewahrt werden, und die Feinheiten in der Gestaltung der Fenster 
zeigen, mit welcher handwerklichen Hingabe die damaligen Hersteller 
sie fertigten und welche Wichtigkeit und Bedeutung sie bis heute 
haben. Jeder einzelne Gegenstand will sachgemäss gepflegt und geputzt 
sein. Ein herzliches Dankeschön an den Sakristan, die Sakristaninnen 
und den Kirchenrat, die für deren Erhaltung und die Pflege sowie die 
sichere Aufbewahrung für die kommenden Generationen sorgen. Für 
die Wahrnehmung dieser Aufgaben brauchen wir zusätzliche Mitglie-
der im Kirchenrat! 
Beide Gotteshäuser und ihr Inventar dienen der Verkündigung. Analog 
zum Kirchenschatz der Gebäude gibt es einen Kirchenschatz der 
Seelsorge. Wir feiern in den Gottesdiensten unseren Glauben, das 
Angenommen- und Getragensein in der Schöpfung, den wirksamen Weg 
Jesu Christi und die Kraft des Heiligen Geistes. Der weitaus wichtigste 
Teil unseres Kirchenschatzes sind die glaubenden Christinnen und 
Christen unserer Pfarrei. Auch wenn beim Besuch des Sonntagsgottes-
dienstes der Eindruck entstehen mag, dass viele das Wort Gottes sicher 
im Tresor verwahren und nur an besonderen Anlässen wie Weihnach-
ten und Ostern hervorholen, sind die Seelsorgenden immer wieder für 
sie da. Jeder Mensch ist ein eigenes Kunstwerk, das mit viel Feingefühl 
behandelt und gepflegt werden will. So wie der Kirchenschatz aus dem 
Tresor geholt und gereinigt wird, braucht auch der Mensch immer 
wieder Pflege, Glaubensauffrischung und die lebendige Gemeinschaft. 
Ohne die gegenseitige Bereicherung werden wir zunehmend enger, 
verstockter, selbstbezogener und versinken in der eigenen Sprachwelt.
Die Heimosterkerzen können in den Kirchen käuflich erworben 
werden. Sie sind ein Sinnbild dafür, dass wir jeden Sonntag die Auferste-
hung Jesu Christi, unsere Erlösung feiern. Wir sind befreit, erkannt 
durch die Taufe, getragen in der liebenden Freiheit Gottes. Für mich ist 
es ein schönes Erlebnis, dass ich von Zeit zu Zeit, in die Kirchen 
hineintretend, danken darf für all das Gute, das ich auf dieser wunder-
schönen Erde erlebe. Das brennende Licht der Heimosterkerze begleitet 
mich am Arbeitsplatz und zeigt knisternd und warm, dass wir Christin-
nen und Christen überzeugt sind, dass das Licht der göttlichen Bot-
schaft der Nächsten- und Feindesliebe stärker ist als jede todbringende 
Dunkelheit eingebildeter Selbstherrlichkeiten. 
Thomas Glur-Schüpfer

Der Spätsommer steht im Licht der 
Mutter-Sohn-Beziehung: Maria-Jesus

Marienmosaik, Kirche 
St. Martin, Visp VS.

Marienstatue, Chiesa S. Antonio, 
Locarno TI. 

Den Auftakt macht am 15. August das 
Hochfest Mariä Aufnahme in den 
Himmel. 
Danach folgt am 22. August der Ge- 
denktag Maria Königin. 
 
Im September stehen normalerweise 
gleich drei Marienfeste an: 
Am 8. September das Hochfest Mariä 
Geburt, am 12. September Mariä 
Namen und am 15. September das 
Gedächtnis der Schmerzen Mariens.  
 
Da 2024 sowohl der 8. als auch der 
15. September auf einen Sonntag 
fallen, finden diese zwei beliebten 
Marienfeste erst wieder 2025 Ein- 
gang in den liturgischen Kalender.

Totenkapelle, Martinskirche, 
Olten SO.
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Gottesdienste
Sonntag, 25. August, 09.15 Uhr
21. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Thomas Glur. 
Orgel: Beat Allemann. 
Kollekte: Caritas Schweiz 
(Caritas Sonntag).

Sonntag, 1. September, 09.15 Uhr
Dorffest Günsberg
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: Theologische Fakultät 
Luzern.

Mittwoch, 4. September
Brot-Zeit 
09.00 Uhr, Stille in der Kirche 
09.30 Uhr, Teilen im Pfarrsäli
Mit Bernadette Häfliger.

Sonntag, 8. September, 09.15 Uhr
23. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Stefan Keiser. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: Bettagskollekte für 
Seelsorgeprojekte ganze Schweiz 
und für Seelsorger/-innen in 
Notlagen (Inländische Mission).

Mitteilungen
Herzlichen Dank für die Kollekten 
des Monats Juli 2024
Sonntag, 7. Juli: 
Philipp Neri Stiftung, Fr. 25.00. 
Sonntag, 14. Juli: 
KOVIVE – Schweizer Kinderhilfs-
werk, Fr. 81.35. 
Sonntag, 21. Juli: 
147 – Beratung & Hilfe für Kinder 
und Jugendliche, Fr. 21.20. 
Sonntag, 28. Juli: 
Kirchenrenovation, Fr. 21.20.
Bernadette Häfliger, Pfarreiseelsorgerin

«Zäme z’Mittag ässe» für Seniorinnen 
und Senioren aus Günsberg und Balm
Donnerstag, 5. September, 11.30 Uhr
Restaurant Hirschen, Günsberg
Anmeldung direkt via Restaurant: 
Tel. 032 652 13 18, bis Mittwoch, 
4. September, 16 Uhr. 
Kosten: Fr. 9.– plus Getränke. 
Teilnahmeberechtigt: ab Jahrgang 
1959 und älter.
Seniorenkommission Günsberg, Eveline Sterki

Pastoralraum Wasseramt WestPastoralraum Wasseramt West-Bucheggberg | www.pastoralraum-wwb.ch

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Beate Hilger 
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53 
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17   
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Pastoralraumleiterin | Elke Freitag | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen | 032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch 
Leitender Priester | Arno Stadelmann | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch 
Vikar | P. Varghese Joseph | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 078 207 70 09 | varghese.joseph@pastoralraum-wwb.ch 
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 079 630 23 60 | diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch 
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Katechet RPI | Paul Füglistaler | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch  
Pastoralraumsekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | sekretariat@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00–11.00 Uhr 
Verwaltung | Daniela von Büren | Grundmattstrasse 2 | 4566 Kriegstetten | 032 675 00 66 | verwaltung@pastoralraum-wwb.ch

In der Kirche tätig sein, heisst ...

Auf dem Foto v.l.n.r. Barbara Walker, Dagmar Portmann und Käthy Signorini

Pastoralraumleiterin Elke Freitag interviewte drei Mitarbeitende anläss-
lich ihres Dienstjubiläums zu ihren Erfahrungen im kirchlichen Dienst.

Elke Freitag: Liebe Dagmar, Du bist seit 10 Jahren in unserer Kirchgemeinde als 
Katechetin tätig. Was sind deine Hauptaufgaben bei uns im Pastoralraum?
Dagmar Portmann: Ich bin angestellt als Katechetin mit Zusatzausbildung für 
Heilpädagogik. Ich unterrichte die Schüler der ersten und zweiten Klasse in Oekingen 
und Horriwil (ab den Sommerferien nur noch Horriwil), bereite die Drittklässler zur 
Erstkommunion vor und unterrichte die Jugendlichen im focus jugend.

Elke Freitag: Was waren für dich die schönsten Erlebnisse und Erfahrungen in der 
Arbeit mit den Kindern?
Dagmar Portmann: Immer wieder beeindruckt mich die tiefe Freude der Kinder, 
wenn sie im Gottesdienst am Hohen Donnerstag die Kreuze, welche ihre Eltern 
speziell für sie gestaltet haben, zum ersten Mal sehen. Besonders gefallen hat mir 
auch die Morgenwanderung, welche wir einmal als Auftakt zum Erstkommuni-
onweg gemacht haben. Oder der Startgottesdienst mit allen Erstkommunionkin-
dern, aus dem ganzen Pastoralraum. Kostbar, wenn auch streng, ist jeweils die 
Vorbereitungszeit auf die Advents- und Weihnachtsanlässe (Weihnachtsspiele, 
Advents- und Weihnachtsweg in Oekingen). Solche Projekte sind für die Gemein-
schaftsbildung wichtig und ich hoffe sehr, dass ich noch einige Projekte und Ideen 
verwirklichen darf.
 
Elke Freitag: Du bist auch noch Präses der Frauengemeinschaft Kriegstetten. Was 
ist an der Arbeit als Präses für dich besonders wertvoll?
Dagmar Portmann: Die Arbeit als geistliche Begleitung der Frauengemeinschaft ist 
für mich eine Ergänzung zu der Arbeit mit den Kindern. Das Jahresprogramm 
bietet immer interessante Anlässe und stimmungsvolle Feiern – ganz besonders 
freue ich mich, dass wir nach einem Jahr Pause wieder Frauengottesdienste feiern 
dürfen. Herzig auch, wenn sich etliche meiner Religionsschüler/-innen darüber 
freuen, dass ich ihr Grosi kenne …

Elke Freitag: Liebe Barbara, du bist 25 Jahre Pfarreisekretärin in unserer 
Kirchgemeinde. Da hast du sicherlich viel erlebt. Was war das Eigenartigste, 
was dir in diesen Jahren in deiner Arbeit passiert ist? 
Barbara Walker: Eigenartige Dinge passieren tatsächlich auch auf einem 
Pfarreisekretariat, selbst wenn ich sie hier nicht erwähnen kann, denn 

Verschwiegenheit und Einfühlungsver-
mögen haben in unserem Beruf 
oberste Priorität. Aber genau solche 
Erlebnisse machen unseren Job 
spannend, und man weiss nie genau, 
wenn man morgens arbeiten kommt, 
was einen erwartet. 
Elke Freitag: Ihr seid zu zweit auf 
dem Sekretariat in Kriegstetten. Wie 
habt ihr die Arbeiten aufgeteilt?
Barbara Walker: Die Arbeit zu zweit 
schätze ich sehr, der Austausch und 
die Kommunikation untereinander 
sind jedoch zwingend, denn wir sind 
nur an einem Halbtag pro Woche 
zusammen im Büro. Die Informatio-
nen müssen untereinander fliessen, 
denn nur so können die vielseitigen 
Arbeiten, Telefonate und E-Mails 
korrekt erledigt werden. Organisati-
onstalent ist da gefragt.
 
Elke Freitag: Käthy, Pfarreisekretärin-
nen sind ja oft die erste Ansprechper-
son in der Pfarrei, noch vor den 
Seelsorgenden. Was kommt da an 
Anfragen alles bei dir an? 
Käthy Signorini: Primär sind es 
Anfragen für pfarramtliche Dienstleis-
tungen wie z. B. die Annahme von 
Jahrzeit- und Gedächtnismessen oder 
der Erstkontakt bei Kasualien. Oft bin 
ich auch Ansprechperson für Vereine 
und Gruppierungen oder für die 
Katechetinnen.  

Elke Freitag: Welche Aufgaben gehören 
sonst zu deinen Arbeiten?
Käthy Signorini: Nebst verschiedenen 
pfarramtlichen Tätigkeiten, z. B. 
Führen des Tauf-, Ehe- und Totenbuchs, 
Gestalten der Kirchenblattseite, 
Administration der pfarramtlichen 
Gelder (Kollekten, Kerzen- und 
Antoniuskasse), gehört auch der 
regelmässige Austausch mit dem 
Pfarreiteam, der Pastoralraumleitung 
sowie der Kirchgemeindeverwaltung 
dazu. Auch koordiniere ich die 
Pfarreiheimnutzung. 

Elke Freitag: Barbara und Käthy, was 
würdet ihr einem jungen Menschen 
antworten, der euch fragt, warum er 
euren Beruf ergreifen sollte? 
Barbara Walker u. Käthy Signorini: Die 
Vielseitigkeit der Arbeiten und der 
Kontakt mit Menschen in jedem Alter 
und jeder Lebenslage machen diesen 
Beruf spannend und interessant. 
 
Elke Freitag: Ich danke euch dreien 
herzlich für das Interview und eure 
wertvolle Arbeit.
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Gottesdienste
SAMSTAG, 24. AUGUST

10.30 Uhr, Kriegstetten, 
Hochzeit
17.30 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier und Schuleröffnungs-
gottesdienst mit Miniaufnahme
Mit musikalischer Mitwirkung der 
Jugendband. Im Anschluss 
internationale Teilete.

SONNTAG, 25. AUGUST
21. SONNTAG IM JAHRESKREIS

09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Eucharistiefeier mit Miniaufnahme
11.00 Uhr, Gerlafingen, 
Wortgottesfeier mit Kommunion und 
Taufe von Frederik Richard Zehnder

MITTWOCH, 28. AUGUST
09.00 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
16.15 Uhr, Biberist, 
im Altersheim Heimetblick 
Wortgottesfeier mit Kommunion
18.00 Uhr, Biberist, im Pfarreiheim 
Rosenkranz beten für den Frieden
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz

DONNERSTAG, 29. AUGUST
Lohn-Ammannsegg, 
KEIN Gottesdienst in der Dorfkapelle
09.00 Uhr, Recherswil, in der Kapelle 
Eucharistiefeier
10.00 Uhr, Biberist, 
im Altersheim Läbesgarte 
Wortgottesfeier mit Kommunion
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Gebet vor dem Allerheiligsten

FREITAG, 30. AUGUST
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
im Altersheim Bad Ammannsegg 
Wortgottesfeier mit Kommunion
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Helen Späti-Gyger, HEI; 
Franz und Sophie Müller-Egli, OE; 
Bertha Hongler, HO.

SAMSTAG, 31. AUGUST
17.30 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier mit Miniaufnahme
Jahrzeit: Julia und Josef Rüegg- 
Heri; Max Breu-Heri; Franz und 
Maria Heri-Schwaller und 
Franz-Josef Heri.

SONNTAG, 1. SEPTEMBER
22. SONNTAG IM JAHRESKREIS

09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
11.00 Uhr, Biberist,  
Wortgottesfeier mit Kommunion

DIENSTAG, 3. SEPTEMBER
18.30 Uhr, Biberist, im Pfarreiheim, 
Gebet- und Bibelaustausch

MITTWOCH, 4. SEPTEMBER
09.00 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
18.00 Uhr, Biberist, im Pfarreiheim 
Rosenkranz beten für den Frieden
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz

DONNERSTAG, 5. SEPTEMBER
09.00 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
in der Dorfkapelle 
Wortgottesfeier mit Kommunion
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Gebet vor dem Allerheiligsten

FREITAG, 6. SEPTEMBER
HERZ-JESU-FREITAG

18.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier in ital. Sprache
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Simon Rüegg-Heri, HO.

SAMSTAG, 7. SEPTEMBER
17.30 Uhr, Gächliwil, in der Kapelle,  
Eucharistiefeier

Der Kirchgemeinderat ist komplett – Rückblick/Ausblick

An der Kirchgemeindeversammlung mit Abnahme der Rechnung 2023 
orientierte Kuno Tschumi als Sachwalter in seinem Eingangsreferat 
über die Aufgleisung der neuen Strukturen in unserer Kirchgemeinde. 
Theo Portmann präsentierte die Rechnung 2023. Diese schliesst mit 
einem Ausgabenüberschuss von Fr. 323 245 ab. 
Mit der Zusage zur Fusion der beiden Kirchgemeinden, die zugleich 
auch deckungsgleich ist mit dem Pastoralraum, mussten neue Struktu-
ren geschaffen werden. Diese gilt es jetzt umzusetzen. So kam es zu 
Veränderungen in der Verwaltung und im Kirchgemeinderat. Mit der 
Anstellung von Daniela von Büren, Bereichsleiterin Finanzen, Drita 
Birchmeier, Bereichsleiterin Administration und Personal, sowie Aldo 
Vögeli und Roland Schweizer als Bereichsleiter Infrastruktur, konnten 
professionelle Fachkräfte gefunden werden. Der Kirchgemeinderat ist 
wieder komplett und arbeitet im Ressortsystem. Neu: Bernadette 
Umbricht, Präsidiales; Barbara Flury, Personelles; Max Meier, Infrastruk-
tur sowie den bisherigen Räten Theo Portmann, Finanzen und Berna-
dette Lanthemann, Gemeindeleben.
Zusammen mit unseren pastoralen Mitarbeitenden unter der Leitung 
von Elke Freitag und Arno Stadelmann werden wir mit vereinten 
Kräften am Wohl unserer Kirchgemeinde arbeiten. Nach wie vor stehen 
wir vor grossen Herausforderungen. Die gesellschaftlichen und kirchen-
politischen Strömungen werden nicht spurlos an uns vorbeigehen. 
Doch wir sind uns einig, dass in einem offenen Dialog und in einem 
konstruktiven Miteinander die immerhin grösste Kirchgemeinde des 
Kantons ihren Weg in eine nachhaltige Zukunft im Sinn und Geist 
unseres christlichen Glaubens gehen wird. 
Ich danke allen Mitgliedern der Kirchgemeinde für das Verständnis und 
die Bereitschaft, wo immer möglich mit- und beizutragen.
Bernadette Umbricht

Beruf Katechet/-in
Sind Sie kreativ und gerne mit 
Kindern und jungen Menschen 
unterwegs? Würden Sie gerne 
unseren christlichen Glauben an 
kommende Generationen weiterge-
ben?
Dann sind Sie bei uns genau 
richtig. 
Der Beruf der Katechetin / des 
Katecheten ist sehr spannend und 
abwechslungsreich. Falls auch Sie 
sich vorstellen könnten, eine 

Ausbildung zu machen und Kinder in der christlichen Religion zu 
unterrichten und zu begleiten, dann melden Sie sich einfach. Wir werden 
Sie gerne beraten und zu einer passenden Ausbildung vermitteln.
Paul Füglistaler, Fachverantwortlicher Katechese
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Mitteilungen
Schuleröffnungsgottesdienst
Samstag, 24. August, 17.30 Uhr

Um das neue Schuljahr unter den 
Segen Gottes zu stellen, feiern wir 
miteinander den Schuleröffnungs-
gottesdienst. Er ist der offizielle 
Startschuss für den Religionsunter-
richt und Teil des Jahresprogram-
mes.
Der Gottesdienst wird umrahmt 
durch die Jugendband. Nach dem 
Gottesdienst gibt es eine internatio-
nale Teilete. Bitte bringt etwas 
Typisches zum Essen aus eurer 
Heimat mit. Es besteht die Möglich-
keit, Mitgebrachtes aufzuwärmen. 
Die Sachen können vor dem 
Gottesdienst beim Pfarreizentrum 
in Biberist abgegeben werden. 
Getränke sind vorhanden.
Wir freuen uns auf viele Familien, 
Kinder, Schülerinnen und Schüler, 
Jugendliche und alle, die sich 
angesprochen fühlen.
Das Vorbereitungsteam

Ministrantenaufnahme 
Am Samstag, 24. August, um 
17.30 Uhr werden innerhalb des 
Schuleröffnungsgottesdienstes die 
neuen Minis feierlich in ihr Amt 
eingesetzt und in die Ministran-
tenschar aufgenommen. Gleich-
zeitig werden einige Minis 
befördert und andere verabschie-
det. Wir freuen uns auf euer 
Kommen.
Die Minischar von Biberist 

Minis Biberist
Sonntag, 25. August
Sommeranlass beim Werkspiel-
platz mit Bräteln, Spiel und Spass.

Familienwallfahrt zum  
Jura-Marienwallfahrtsort 
Chapelle du Vorbourg 
Sonntag, 1. September
Waren Sie schon einmal bei der 
Chapelle du Vorbourg? Die Chapelle 

liegt unterhalb der alten Burgruine 
Vorbourg im Kanton Jura. 
Am Sonntag, 1. September, reisen 
einige junge Familien aus unserem 
Pastoralraum nach Liesberg. Dort 
tauchen wir in die wunderschöne 
Gegend ein und werden durch eine 
ortskundige Person durch den Jura 
geführt, hin zur Chapelle du Vorbourg.
Treffpunkt: 7.05 Uhr, St. Urs 
Biberist / 7.20 Uhr in Solothurn.
Rückkehr in Biberist: ca. 17.45 Uhr.
Reise: mit ÖV. Kosten: ÖV-Reise.
Verpflegung: Aus dem Rucksack.
Anmeldung bis 24. August an: 
paul.fueglistaler@pastoral-
raum-wwb.ch, 
Tel. 032 671 20 34 / 078 757 50 45.

Voranzeige

Einladung zum Seniorenanlass
Mittwoch, 25. September
Während vieler Jahre haben wir 
um eine Anmeldung zu den 
Seniorenanlässen gebeten. 
Mittlerweile haben wir viel 
Erfahrung und wissen, dass 
immer etwa gleich viele Personen 
teilnehmen. Deshalb verzichten 
wir künftig auf die Anmeldung. 
Nicht verzichten möchten wir auf 
euch, liebe Pfarreiangehörige. 
Hier zum Vormerken die kom-
menden Daten der Seniorenanläs-
se Biberist 25.9.24 / 11.12.24.
Wir freuen uns auf euch.
Elisabethenverein und Frauenforum Biberist

Flohmarktsammeltag 
Freitag, 6. September, 13.30 – 15.00 Uhr
Wenn es bei Ihnen gut erhaltene 
Gegenstände gibt, welche nicht 
mehr benötigt werden, tun Sie 
etwas Gutes und bringen diese 
Artikel am Freitag, 6. September, 
zwischen 13.30 und 15.00 Uhr 
zum Pfarreizentrum, Pfarrer 
Schmidlin-Weg 5 in Biberist.
Der Flohmarkt findet am 7./8. Sep-
tember innerhalb der Dorfchilbi  
Biberist statt. Kommt vorbei, 
bestimmt hat es auch ein passen-
des Schnäppchen für euch dabei. 
Mit dem Erlös werden auch in 
Zukunft Menschen in Not 
unterstützt. 
Wir danken für eure Mithilfe  
Paul Füglistaler

Ökumenischer Mittagstisch 
Während der Schulzeit gibt es im 
ref. Kirchgemeindehaus jeden 
Donnerstag um 12 Uhr ein feines 
Mittagessen für Fr. 13.–. Dazu 
eingeladen sind alle, ob jung oder 
schon etwas älter.
Anmelden jeweils bis spätestens 
dienstags um 18 Uhr bei Lotti 
Lohm, Tel. 032 672 23 13. 
Fahrdienst möglich durch Therese 
Wittwer für Fr. 3.–/Fahrt. Anmel-
dung unter, Tel. 032 672 51 14, bis 
jeweils mittwochs um 18 Uhr.

Gratulation zum Bund der Ehe
Aus unserer Pfarrei haben sich 
Susanne Studer Laubscher und Lukas 
Kurt Studer am 29. Juni 2024 in der 
kath. Kirche in Lungern das 
Jawort gegeben. 
Wir wünschen dem frisch 
vermählten Ehepaar alles Gute 
und Gottes Segen auf ihrem 
gemeinsamen Weg.

Gratulation zur Taufe
Am 29. Juni 2024 wurde Luca Sue 
Studer durch das Sakrament der 
Taufe, in der Pfarrei Lungern, in 
die Gemeinschaft der katholischen 
Kirche aufgenommen.
Möge Luca Sue das Gute begegnen 
und die umfassende Liebe unseres 
Schöpfers ihn und seine Familie 
segnen.

Kollekten Biberist Januar – März 24
Januar
7.1. Epiphaniekollekte für Kirchenrestaurationen Fr. 262.95
14.1. Solidaritätsfonds für Mutter und Kind SOFO Fr. 97.30
20.1. Mini- und Jugendlager der Pfarreien Fr. 164.05
28.1. Kollekte der regionalen Caritas-Stellen Fr. 183.95

Februar
4.2. Kinderhilfe Sternschnuppe Fr. 161.85
11.2. Stiftung für Schwerbehinderte Fr. 69.55
17.2. Synodaler Prozess Fr. 90.30
24.2. Scalabrini Solothurn Fr. 227.00

März
1.3. ökum. Weltgebetstag Fr. 615.10
3.3. Fastenaktion Fr. 192.20
9.3. Entlastungsdienst AG-SO Fr. 149.30
16.3. Verein Feigenbaum Fr. 259.45
23./24.3. Fastenaktion / Schweiz. Hilfswerk der Katholiken Fr. 678.85
30./31.3. Heiliglandopfer/Karwochenopfer Fr. 971.85

Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und Spendern herzlich!

Zum Gedenken
Aus unserer Pfarrei sind am 
15. Juli Margrit Meyer-Süss im 
Alter von 89 Jahren verstorben.
Und am 16. Juli 2024 hat sich der 
Lebenskreis von Margareta Antonia 
Schärer-Obres im Alter von 89 
Jahren geschlossen.
Gott nehme unsere lieben Verstorbenen 
in ihren ewigen Frieden auf. Den 
Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

Kollekte
24.08.: Kinder- und Jugendlager der 
Pfarrei.
01.09.: Theologische Fakultät der 
Universität Luzern.
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Mitteilungen
Ministrantenaufnahme
Sonntag, 25. August, 09.30 Uhr
Im Familiengottesdienst vom 25. 
August dürfen wir einen neuen 
Ministranten in unsere Schar 
aufnehmen. Wir wünschen ihm 
alles Gute und viel Freude in 
seinem Dienst als Ministrant. 
Alle Ministranten und ihre 
Familien sowie alle anderen 
Interessierten sind herzlich zum 
Familiengottesdienst eingeladen.

Mini-Weekend
7./8. September 2024
Gemeinsam werden wir im 
Pfarrsaal übernachten und 
spannende Aktivitäten erleben. 
Lasst euch überraschen.
Alle Minis der Pfarrei Guthirt sind 
herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf einen tollen 
Anlass mit euch!
Die Oberminis

Voranzeige

Kapelle Gächliwil
Samstag, 7. September, 17.30 Uhr
Herzliche Einladung zur Eucharis-
tiefeier in der Kapelle. Es ist schön, 
wenn Sie mit uns feiern und beten.

Einladung zum Jubilarenkränzchen
Samstag, 21. September, 14.00 Uhr
im Saal der Guthirtkirche
... Sie sind katholisch und gehören 
zur Pfarrei Guthirt?
... Sie feiern in diesem Jahr den 
80./90./95. Geburtstag oder sind 
älter als 95? Oder Sie feiern die 
goldene Hochzeit (50 Jahre)?
... und Sie haben noch keine 
Einladung von uns erhalten, dann 
melden Sie sich doch bitte auf 
unserem Pfarreisekretariat.
Röm-kath. Pfarreisekretariat, 
Pfarrer Schmidlin-Weg 5, 4562 
Biberist, pfarrei.biberist@
pastoralraum-wwb.ch oder zu den 
Büroöffnungszeiten per Telefon: 
032 671 20 31.

Zum Gedenken
Am 29. Juli 2024 hat sich der 
Lebenskreis von Mario Blunschy im 
Alter von 88 Jahren geschlossen.
Gott nehme unseren lieben Verstorbe-
nen in seinen ewigen Frieden auf.  
Den Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

Kollekte
25.8.: Kinder- und Jugendlager der 
Pfarrei.
1.9.: Theologische Fakultät der 
Universität Luzern.
7.9.: Caritas Schweiz.

Mitteilungen
Kollekten:
25.08.: Caritas Schweiz
31.08.: Theologische Fakultät der 
Universität Luzern

Stundenpläne Religionsunterricht 
Die Stundenpläne für das neue 
Schuljahr finden Sie ab sofort auf 
unserer Homepage pfarrei.
gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch. 

Kollekten Januar – März 2024
Januar
7.1. Epiphaniekollekte für Kirchenrestaurationen Fr. 165.00
14.1. Solidaritätsfonds für Mutter und Kind SOFO Fr. 180.00
21.1. Mini- und Jugendlager der Pfarreien Fr. 555.50
28.1. Kollekte der regionalen Caritasstellen Fr. 160.00

Februar
3./4.2. Kinderhilfe Sternschnuppe Fr. 309.90
11.2. Stiftung für Schwerbehinderte  Fr. 160.00
18.2. Synodaler Prozess Fr. 120.00
25.2. Scalabrini Solothurn Fr. 150.00

März
10.3. Entlastungsdienst AG-SO Fr. 160.00
17.3. Ökumenische Fastenaktion Fr. 254.00
24.3. Fastenaktion / Schweiz. Hilfswerk der Katholiken Fr. 406.20
30.3. Heiliglandopfer / Karwochenopfer Fr. 306.00

Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und Spendern herzlich!

Aufnahme der neuen Minis
Samstag, 31. August, 17.30 Uhr

In diesem Gottesdienst dürfen wir die neuen Ministrantinnen und 
Ministranten in unsere Schar aufnehmen. 
Wir freuen uns sehr über diese tatkräftige Verstärkung in unserer 
Pfarrei und wünschen ihnen viel Freude und tolle Erfahrungen in 
unserer Gemeinschaft.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Ministrantinnen und Ministran-
ten mit ihren Eltern zum Hotdog-Plausch im Pfarreiheim eingeladen.
Die Minischar, Elke Freitag (Präses), Birgit Friedrich (Sakristanin)

Kollekten April – Juni 2024
April
Verein «Information Kirchliche Berufe» Fr. 118.90
ARGE deutschschweizer Weltjugendtag Fr. 136.30
St.-Josefs-Kollekte für Stipendien an zukünftige
Priester, Diakone, Theologen/-innen Fr. 58.40
Stiftung «Wunderlampe» Fr. 299.25

Mai
«Perspektive» Solothurn Fr. 161.50
Kantonale Mütterhilfe Fr. 108.85
Fastenaktion (nachträgliche Einzelspende) Fr. 27.00
Arbeit der Kirche in den Medien (Mediensonntag) Fr. 110.85
Hostienbäckerei Kloster Namen Jesu Fr. 138.15

Juni
Gesamtschweiz. Verpflichtungen des Bischofs Fr. 72.45
Salesianer Pater Thomas Kemmler Fr. 350.00
Flüchtlingshilfe der Caritas Fr. 144.20

Beerdigungskollekten
Kinder- und Jugendpastoral unserer Pfarrei   Fr. 168.20

Im Namen der Hilfswerke und Institutionen danken wir herzlich für Ihre Solidarität.

Frauengemeinschaft Kriegstetten – 
Besichtigung des «Seifen Hauses» in 
Welschenrohr
Dienstag, 27. August
Die Angemeldeten treffen sich um 
13.15 Uhr auf dem Parkplatz der 
kath. Kirche Kriegstetten.Wir 
wünschen einen frohen Nachmit-
tag. 
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Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen Pfarrei St. Mauritius | Kriegstetten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch 
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch | 
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00–11.00 Uhr  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 | Arno Stadelmann | Leitender Priester | 079 307 64 89 
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 032 675 60 10 | 079 630 23 60   
diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch | Sekretariat | Barbara Walker und Rosemarie Juchli | 032 675 60 10  
pfarrei.kriegstetten@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | DI, MI und DO 9.00–11.00 Uhr |  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreizentrum-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten  
Sakristan | vakant 
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch 

Sakristanin | Birgit Friedrich | 032 675 55 49 | 
079 572 64 92  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet 
RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 |  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Mitteilungen
Kollekten
25.08.: Caritas Schweiz.
01.09.: Theologische Fakultät der 
Universität Luzern.

Taufe
Am 25. August darf Frederik 
Richard Zehnder, Sohn der Barbara 
Wälchli und des Roland Zehnder, 
Halten, in Gerlafingen das Sakra- 
ment der Taufe empfangen.

Wir wünschen der Tauffamilie alles 
Gute und Gottes Segen auf ihrem Weg 
in die Zukunft.

Frauengemeinschaft Kriegstetten – 
Besichtigung des «Seifen Hauses» in 
Welschenrohr
Dienstag, 27. August
Die Angemeldeten treffen sich 
um 13.15 Uhr beim Parkplatz der 
katholischen Kirche Kriegstetten. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften 
und fahren nach Welschenrohr.
Wir wünschen allen einen 
interessanten Nachmittag!

Pfarreiratssitzung
Dienstag, 27. August, 19.30 Uhr
Pfarreizentrum Kriegstetten

«Mitenand-Essen» 
Dienstag, 3. September
Rest. Kastanienbaum, Recherswil
An- und Abmeldung bei Frau 
Elisabeth Haas, 032 675 37 63, 
oder Frau Theres Loosli, 
032 675 75 15.

Erstkommunion 2025
Falls ein Kind, das im neuen 
Schuljahr die 3. Klasse besucht, 
noch keine Anmeldung für die 
Erstkommunionvorbereitung 
erhalten hat, bitten wir die Eltern, 
sich beim Pfarreisekretariat zu 
melden (032 675 60 10).
Besten Dank!

Der Elternabend findet am Mittwoch, 
11. September, 19.30 Uhr im kath. 
Pfarreizentrum in Kriegstetten statt.

Kollekten März – Mai 2024
März 
Für die Ministranten unserer Pfarrei Fr. 78.70 
Entlastungsdienst Schweiz, Aargau-Solothurn Fr. 189.00 
Fastenaktion der Schweizer Katholikinnen und Katholiken Fr. 1432.20 
Christen im Heiligen Land, Karwochenopfer Fr. 1367.25

April 
Soziale Aufgaben der Pfarrei Fr. 202.30 
St.-Josefs-Kollekte Fr. 224.25 
Stiftung Wunderlampe (Erstkommunion) Fr. 664.55 
Pfarramtliche Aufgaben Fr. 276.80

Mai
Perspektive Solothurn-Grenchen Fr. 194.80
Kantonale Mütterhilfe Solothurn Fr. 250.95
Schwanger – wir helfen, Hilfs- und Beratungsstelle 
Bern und Solothurn Fr. 192.60
Diözesane Stiftung Priesterseminar St. Beat, Luzern Fr. 461.75
Diözesane Kollekte für die Arbeit der Kirche 
in den Medien Fr. 81.70
Hostienbäckerei des Klosters Namen Jesu, Solothurn Fr. 285.40

Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlich!

Ministrantenaufnahme und Verabschiedung

Wir wünschen unserer neuen Ministrantin Leandra Flury, die wir 
anlässlich des Gottesdienstes am 30. Juni in unsere Ministrantengruppe 
aufnehmen durften, viel Freude bei ihrer wichtigen Aufgabe.
Michael Meier, den wir aus dem Obermini-Team verabschiedet haben, 
danken wir herzlich für die langjährig geleisteten Dienste und 
wünschen ihm weiterhin alles Gute und Gottes Segen.

Danke, Felix Aebi

Per 31. August endet das Arbeits-
verhältnis mit unserem «Gärtner» 
und Umgebungsverantwortlichen 
Felix Aebi. 
Lieber Felix, wir danken Dir aufrichtig 
für dein engagiertes Wirken während 
beinahe 20 Jahren und wünschen dir 
und deiner Familie von Herzen alles 
Gute und Gottes reichen Segen. 
Das Pfarreiteam 

«Fiire mit de Chliine»

Samstag, 7. September, 09.30 – 11.00 Uhr
Pfarreiheim

Die nächsten vier Kleinkinderfei-
ern befassen sich thematisch mit 
unseren Sinnen. Die erste Feier 
widmet sich dem «schmöcke». 
Eingeladen sind alle Kinder im 
Alter zwischen ca. 2 und 7 Jahren 
mit ihren Eltern, Grosseltern, 
Paten, Geschwistern etc.
Die Feier ist ökumenisch und 
dauert ca. ½ Stunde, danach 
basteln die Kinder etwas zum 
Mit-nach-Hause-nehmen und am 
Schluss gibts dann noch ein 
kleines Znüni.
Herzlich laden ein: 
Elisabeth Feller, Lina Mergola, Elke Freitag,  
Jürg Kägi 

Voranzeige

Patrozinium Pfarreien St. Mauritius 
Kriegstetten und Bruder Klaus 
Gerlafingen
Sonntag, 22. September, 10.00 Uhr
Gerlafingen
Mitwirkung des Kirchenchors 
Kriegstetten.
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Gottesdienste
SAMSTAG, 24. AUGUST

13.00 Uhr, Oberdorf,  
kirchliche Trauung von Rahel und 
Raphael Merz-Cathrein
18.00 Uhr, Selzach,  
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Ida Schaad-Marro.
 
21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 25. AUGUST

09.30 Uhr, Bellach, kath. Kirche,  
ökum. Gottesdienst mit dem Jodler-
klub «Seerose» 
11.00 Uhr, Oberdorf,  
Eucharistiefeier 
17.00 Uhr, Altreu,  
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf,  
Rosenkranz 
 
MONTAG, 26. AUGUST

09.15 Uhr, Langendorf,  
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach,  
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
DIENSTAG, 27. AUGUST

09.00 Uhr, Langendorf,  
Eucharistiefeier
Zuvor: Rosenkranz.
 
MITTWOCH, 28. AUGUST

09.30 Uhr, Oberdorf Bellevue, 
Eucharistiefeier 
10.30 Uhr, Langendorf Ischimatt,  
Eucharistiefeier 
14.00 Uhr, Langendorf,  
Gebetsgruppe 
15.30 Uhr, Bellach Leuenmatt, 
Gottesdienst 
 
DONNERSTAG, 29. AUGUST

09.00 Uhr, Selzach,  
Eucharistiefeier 
 
FREITAG, 30. AUGUST

15.15 Uhr, Bettlach Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst
19.00 Uhr, Oberdorf,  
Eucharistiefeier 
Zuvor: Rosenkranz und Beichte.
 
SAMSTAG, 31. AUGUST

18.00 Uhr, Lommiswil Kirche,  
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Ruth Blülle-Gessler.
 
22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 1. SEPTEMBER

09.30 Uhr, Langendorf,  
Eucharistiefeier 

Jahrzeit: Gilberte und Paul 
Vonwyl-Künzli.
10.00 Uhr, Selzach Brotschi-Schür,  
ökum. Gottesdienst 
11.00 Uhr, Oberdorf,  
Eucharistiefeier 
17.00 Uhr, Altreu,  
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf,  
Rosenkranz
 
MONTAG, 2. SEPTEMBER

09.15 Uhr, Langendorf,  
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach,  
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
DIENSTAG, 3. SEPTEMBER

09.00 Uhr, Langendorf,  
Eucharistiefeier
Zuvor: Rosenkranz.
 
MITTWOCH, 4. SEPTEMBER

14.00 Uhr, Langendorf,  
Gebetsgruppe 
15.30 Uhr, Bellach Leuenmatt, 
Gottesdienst 
 
DONNERSTAG, 5. SEPTEMBER

09.00 Uhr, Selzach,  
Eucharistiefeier
 
FREITAG, 6. SEPTEMBER

15.15 Uhr, Bettlach Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst
19.00 Uhr, Oberdorf,  
Eucharistiefeier 
Zuvor: Rosenkranz und Beichte.
 
SAMSTAG, 7. SEPTEMBER

15.00 Uhr, Oberdorf,  
Wallfahrt der Pfarrei Leukerbad, 
Eucharistiefeier
18.00 Uhr, Altreu,  
Eucharistiefeier 
Dreissigster: Marianne Heimgartner- 
Frei.
Jahrzeit: Margaritha und Meinrad 
Kocher-Wyss. 
 
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 8. SEPTEMBER

09.30 Uhr, Lommiswil,  
Eucharistiefeier
mit Kinderarche im Pfarreisaal
Jahrzeit: Monika Christen-Rölli.
11.00 Uhr, Oberdorf,  
Eucharistiefeier 
12.15 Uhr, Oberdorf,  
Taufe von Adriano Cetrangolo

Pastoralraumpfarrer | Roger Brunner | roger.brunner@pastoralraum-mlb.ch | Telefonischer Kontakt via Pfarrämter 
Seelsorger | Gilbert Schuppli | Büro Langendorf | 032 621 17 16 | gilbert.schuppli@pastoralraum-mlb.ch  
Katechetin RPI | Renate Wyss | Büro Langendorf | 032 623 32 94 | renate.wyss@pastoralraum-mlb.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Tanja Pürro | 076 582 16 26 | tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Büro Bellach | 032 618 10 49 | sabine.gammenthaler@pastoralraum-mlb.ch

Lager – Lernen fürs Leben

Jedes Jahr gehen in unserem Pastoralraum die Jubla Langendorf und Bellach sowie 
die Selzacher Pfarrei ins Sommerlager. Dieses Jahr nach Walkringen, St. Stephan 
und Bellwald. Als einer der Präsides besuche ich gerne das eine oder andere Lager, 
weil viele interessante und unvergessliche Kindheitserinnerungen neu aufleben. Die 
Lager sind für Kinder und Jugendliche jeweils ein Highlight. Ich bin erstaunt, wie 
viel Engagement und Herzblut die Leitenden investieren, um allen Teilnehmenden 
spannende und abwechslungsreiche Begegnungen und Naturerlebnisse zu bereiten. 
Hierfür sei allen gedankt.
Für die Kleinen beginnt das Abenteuer bereits beim Abschiednehmen. Die Nestwär-
me der Familie aufzugeben und sich in eine «fremde» Gemeinschaft zu begeben ist 
für viele nicht selbstverständlich. Das eigene Zimmer und Bett gegen ein Lagerhaus 
mit Gruppenbetten zu tauschen, ist gewöhnungsbedürftig. Ein Neuling sagte zu 
mir: «Auch wenn ich meine Eltern für eine Woche nicht mehr sehe, weiss ich, dass 
sie für mich da sind, schlimmstenfalls kann ich sie anrufen.» Dann fliessen ein paar 
Tränen und ich sage tröstend zu ihm: «Du wirst viele schöne Erlebnisse mit nach 
Hause nehmen, die du deinen Eltern erzählen kannst!» Ein kurzes Nicken und dann 
zischt er ab zu den Kollegen.
Bei der Ankunft in Walkringen sind die «Cjllianer» gerade auf einem Orientierungs-
parcours. Die kleine Gruppe lernt mit dem Kompass umzugehen und sich in der 
Landschaft zurechtzufinden. Beim Beobachten kommt mir spontan in den Sinn, 
dass wir nicht nur in einer Landschaft, sondern auch im Leben unseren Weg finden 
müssen. Gerade Lagergemeinschaften bieten gute Lernfelder, um sich auch im 
Alltag zu orientieren.
Zum einen wird dank gemeinsamer Spielregeln ein guter Teamgeist gefördert. Die 
Lagergemeinschaft merkt bald, dass eine gute Stimmung dann entsteht, wenn alle 
in die gleiche Richtung rudern. Die Verantwortlichen fördern diesen Teamgeist 
durch Gruppenspiele, Austauschbriefkästen, «Ämtlilisten» sowie verschiedene 
«Rituale» wie gemeinsames Singen, Malen, Tanzen, Geschichten erzählen … «Wir 
fühlen uns hier wie in einer Grossfamilie, weil wir gute Freunde gefunden und 
zusammen Spass haben.» Zum anderen wird auch die Selbstkompetenz gefördert. 
Es ist interessant, den Kleinen zuzuschauen, wie sie bei einer Wanderung alles 
Wichtige einpacken und am Schluss nicht vergessen, die Sonnencreme einzuschmie-
ren.
Während den Anlässen wird zwischendurch auch über Gott und die Welt «philoso-
phiert». Im vertraulichen Rahmen werden persönliche Lebens- und Grenzerfahrun-
gen ausgetauscht, bei der auch die Frage nach Gott ins Spiel gebracht wird. Dieses 
niederschwellige Sprechen über Gott, gepaart mit sozialer Verantwortung und 
Nächstenliebe sind ein wesentlicher Grundvollzug unserer Kirche (Diakonie). 
Beziehungsarbeit und eine «Willkommenskultur» im Geiste des synodalen Prozesses 
werden für eine lebendige Kirche immer wichtiger. 
Jedenfalls verlasse ich die Kinder und jungen Erwachsenen mit interessanten 
Gesprächserinnerungen und freue mich, wenn sie mir bei der Verabschiedung 
beherzt sagen: «Nächstes Jahr bin ich wieder dabei – vielleicht sogar als Leiter/in!»
Also bis dann … Gilbert Schuppli
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Pastoralraumpfarrer | Roger Brunner | roger.brunner@pastoralraum-mlb.ch | Telefonischer Kontakt via Pfarrämter 
Seelsorger | Gilbert Schuppli | Büro Langendorf | 032 621 17 16 | gilbert.schuppli@pastoralraum-mlb.ch  
Katechetin RPI | Renate Wyss | Büro Langendorf | 032 623 32 94 | renate.wyss@pastoralraum-mlb.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Tanja Pürro | 076 582 16 26 | tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Büro Bellach | 032 618 10 49 | sabine.gammenthaler@pastoralraum-mlb.ch

Katechetinnen | Cornelia Binzegger, Sylvie Ulrich, Regula von Burg, Myriam Wolf 
Homepage | www.pastoralraum-mlb.ch 
Besuchen Sie uns auf den Social Media. Sie finden Gottesdienst-Übertragungen, Predigten  
und spannende Inhalte zum christlichen Glauben und Leben. 
Youtube | Instagram | pastoralraum_mlb | Facebook | pastoralraum.mlb

Gemeinschaft erleben und zusammen 
den Glauben entdecken

Hast du Fragen? Suchst du Gleichgesinnte? Sehnst du 
dich nach Gemeinschaft? Dann ist der Alpha-Kurs 
vielleicht etwas für dich. Wir essen gemeinsam und 
unterhalten uns zu Fragen rund um den Glauben. 
Die Kursabende sind jeweils am Montag um 19 Uhr. 
Es wird auch noch ein Wochenende geben. 

Der Kurs startet am 26. August 2024. Kurzentschlossene können sich gerne noch 
anmelden: pastoralraum-mlb.ch/anmeldung

Detaillierte Infos erhältst du nach der Anmeldung. 

Zu viel oder zu wenig?  
Mitteilung in eigener Sache
Sicher kennen Sie das: Jetzt, im Hochsommer, wird im Obst- und Gemüsegarten 
plötzlich alles miteinander reif, man kommt kaum nach, um alles zu verarbeiten. 
In anderen Jahreszeiten ist das Gegenteil der Fall: Man hätte gerne etwas, aber es 
ist gerade noch nicht reif.
 
Ähnlich erleben wir das im Redaktionsteam des «Kirchenblatts»: Entweder haben 
wir in dieser oder jener Pfarrei eine Überfülle an Texten, Fotos und Informatio-
nen, die unbedingt abgedruckt werden sollten. Oder dann liegt wenig vor, und  
wir können den vorgesehenen Platz nicht füllen. Wir, das sind die drei Pfarrei-
sekretärinnen und ich.
 
Aus diesem Grund passen wir die Einteilung unserer «Kirchenblatt»- Seiten leicht 
an, um flexibler sein zu können: Alle Informationen, welche alle Pfarreien 
betreffen, finden Sie neu auf der sogenannten «Pastoralraumseite», also direkt 
neben der Gottesdienstordnung. Die drei Pfarreien Langendorf, Lommiswil und 
Oberdorf, welche ja gemeinsam eine Kirchgemeinde bilden, teilen sich dann die 
folgende Seite. Die Seite der Pfarrei Bellach rückt leicht nach hinten, gefolgt von 
der Seite der Pfarrei Selzach. Mit dieser Anpassung können wir zukünftig Inhalt 
und Platzangebot flexibler gestalten.
 
Wir alle sind «Gewohnheitsmenschen» und mögen Veränderungen nicht beson-
ders. Und doch braucht es ab und zu Anpassungen, um der veränderten Realität 
zu begegnen. Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und für eine wohlwollende 
Annahme dieser Umstellung.
Pfr. Roger Brunner

NEU: Kinder Arche

In unserem Pastoralraum wird im Hintergrund fleissig an etwas Neuem 
gearbeitet. Ein Teil davon ist die neue Kinder Arche. An ausgewählten 
Gottesdiensten werden Kinder ab Spielgruppenalter bis zur Erstkommu-
nion im Pfarreisaal betreut. Es gibt etwas zum Basteln, zum Singen und 
Zusammensein. Pünktlich zur Wandlung kommen die Kinder in die Kirche 
zurück, damit sie das Wunder der Eucharistie auch miterleben dürfen.

Die erste Arche ist am 8. September in Lommiswil und beginnt jeweils um 
9.20 Uhr. Weitere Daten folgen bald.

Die Minis sind aus Rom zurück

Auf dem Instagram-Kanal unter ROM24 sind die Highlights gespeichert.

Alp-Gottesdienst  
in der Bergkapelle Weissenstein 

Am Sonntag, 11. August, sind viele Menschen der Einladung von Pfr. 
Roger Brunner zur Alpmesse gefolgt. Sie kamen mit der Seilbahn, zu 
Fuss oder sogar mit dem Velo, so zahlreich, dass nicht alle in der Kapelle 
Platz fanden. Ob es am strahlend blauen Himmel lag oder am Hand-
orgelspiel von Pfr. Roger Brunner, blieb offen. 
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Pfarrei Oberdorf | Pfarrei Langendorf | Pfarrei Lommiswil

Oberdorf, Maria Himmelfahrt | Kirchgasse 7 | 032 622 29 60 | pfarramt.oberdorf@pastoralraum-mlb.ch | Öffnungszeiten | MO 8.30–11.30 Uhr | DO 8.30–11.30 Uhr  
Langendorf, Christus-Kirche | Stöcklimattstrasse 22 | 032 623 32 94 | pfarramt.langendorf@pastoralraum-mlb.ch | Öffnungszeiten | DI 8.30–11.30 Uhr | FR 8.30–11.30 Uhr   
Lommiswil, St. German | Kirchweg 1B | 032 641 25 09 | pfarramt.lommiswil@pastoralraum-mlb.ch | Öffnungszeiten | DI 14.00–17.00 Uhr  
Sekretariat | Anja Bader | Sakristane | Oberdorf: Josef Lang | 032 530 34 47 | 079 422 21 32 | Langendorf: Hong Su Phan | 032 510 31 47 | Lommiswil: Katharina Blaser | 079 909 55 55

Mitteilungen
Neue Seitengestaltung im «Kirchen-
blatt». Bitte lesen Sie den Artikel von 
Pfarrer Roger Brunner auf der 
Pastoralraumseite 21 im «Kirchen-
blatt».

OBERDORF
Kollekten
25.8.: Caritas Schweiz.
1.9.: Theologische Fakultät Luzern.
8.9.: Kirche in Not.

Ministranten
25.8.: Hannah Dollinger und Lisa 
Siefritz.
1.9.: Stefan und Franziska Fink.
8.9.: Keanu von Felten und Nick 
Bader.

Religionsnachmittag – 2. Säule
4. Klasse – Donnerstag, 29. August
 
LANGENDORF

Kollekten
1.9.: Theologische Fakultät Luzern.

Ministranten
1.9.: Luca Marti und Konrad 
Zschiedrich.

Religionsnachmittag – 2. Säule
4. Klasse – Donnerstag, 29. August

Im Gedenken
Am 17. Juli verstarb Herr Hans 
Walker-Steffen im Alter von 
90  Jahren und
am 3. August verstarb Frau 
Franziska Schmid-Leinthaler im Alter 
von 91 Jahren und 
am 10. August verstarb Frau Maria 
Studer-Brunner im Alter von 
94  Jahren.
Möge Gott ihnen das ewige Licht 
schenken. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches 
Beileid.

Pensioniertentreff

«Faszination Antarktis»
Donnerstag, 29. August, 14.30 Uhr
Reformierter Pfarrsaal
Eine Expeditionsreise mit Erwin 
von Arx, Fotograf.
Anmeldung an elsbeth.kessler@
bluewin.ch oder 032 621 99 80.

LOMMISWIL
Kollekten
31.8.: Theologische Fakultät Luzern.
8.9.: Kirche in Not.

Ministranten
25.8.: Svenja Eng und Seraina 
Häfliger.
8.9.: Joelle Julmy und Jana Kummer.

Religionsnachmittag – 2. Säule
5. Klasse – Montag, 2. September

Mittagsträff

Dienstag, 3. September, 12.00 Uhr
Pfarreiheim Lommiswil
Sie sind herzlich zum monatli-
chen Mittagsträff eingeladen. Es 
wird jeweils eine leckere Suppe 
und Wienerli serviert. Wir freuen 
uns über neue Gesichter. Anmel-
dung bis 2. September, Vormittag, 
an Susanne Clowry, 078 609 55 08.

Neu: Chinder Arche

Sonntag, 8. September, 09.20 Uhr
Pfarreiheim Lommiswil
Während dem Gottesdienst 
können die Kinder ab Spielgrup-
penalter Basteln, Singen und 
Zusammensein. Weitere Infos 
dazu finden Sie auf der Pastoral-
raumseite 21.

Frauengemeinschaft
Welch ein Duft wehte am Samstag 
und Sonntag vor und durch die 
kath. Kirche Langendorf. Dank 
einiger Kräuterspenden, aber vor 
allem dank dem Einsatz von 
Stefanie Zahnd konnte die 
Frauengemeinschaft 17 verschie-
dene Kräuter sammeln und sie zu 
wunderbaren Sträussen binden. 
Ein herzliches Dankeschön den 
Binderinnen und dem Kirchen-
chor Langendorf, welcher den 
Segensgottesdienst musikalisch 
untermalt hat, und allen Besu-
chern, die mit einer Spende für 
den Kräuterstrauss das Elisa-
bethenwerk unterstützt haben. Es 
kamen 433 Franken zusammen. 
Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr und hoffen, dass wir 
wieder so viele Kräuter finden 
bzw. gespendet bekommen. 
Im Namen der Frauengemeinschaft, Renate Wyss 

Mittwoch, 4. September, 14.30 – 19.00 Uhr – Kinderkleiderbörse

Montag, 9. September, 18.00 Uhr – Spaziergang durch die Verenaschlucht
mit Impulsen von Renate Wyss. Treffpunkt beim Parkplatz Kreuzen.

Anmeldung an: frauengemeinschaft-langendorf@gmx.ch oder 032 618 05 21.

Impressionen 1. August in Lommiswil

Wir bedanken uns herzlich bei den Jodlern vom Wyssestei und allen 
Besuchern und natürlich allen Helferinnen und Helfern für den 
wunderbaren Gottesdienst und den anschliessenden Apéro.
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Pfarrei Maria Himmelfahrt | Selzach

Pfarramt Maria Himmelfahrt | Dorfstrasse 35 | 032 641 10 50 | pfarramt.selzach@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Chantal Blaser | Öffnungszeiten | DI 8.30–11.30 Uhr | FR 8.30–11.30 Uhr  
Sakristane | Daniel Kilchenmann | 079 959 29 18 |  
Georgette Gygax | Kapelle Altreu | 079 333 85 79

Mitteilungen
Kollekte
24. August: Caritas Schweiz.
1. September: Theologische Fakultät 
Luzern.
7. September: Kirche in Not.

Café Schänzli
Montag, 2 September, 14.00 Uhr
Schänzli
Im Café Schänzli sind alle herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf 
einen geselligen Nachmittag.

Religionsnachmittag 2. Säule
Montag, 2. September, 13.45 Uhr
Religionszimmer im Pfarreizentrum
6. Klasse.

Gottesdienst in der Brotschi-Schür
Sonntag, 1. September, 10.00 Uhr
Der ökumenischer Gottesdienst 
findet traditionell in der 
 Brotschi-Schür in Selzach statt. 

Gottesdienst Kapelle Altreu
Bei guter Witterung wird nach dem 
Gottesdienst vom Samstag, 7. 
September ein Apéro offeriert.

Im Gedenken
Am 21. Juli verstarb Maria Anna 
Bertha Heimgartner-Frei.
Möge Gott ihr das ewige Leben 
schenken. Den Angehörigen entbieten 
wir unser herzliches Beileid.

Nachruf

Am 4. Juli 2024 ist unsere Kirch-
gemeinderätin Maria Leimer- 
Derendinger nach kurzer schwerer 
Krankheit verstorben.
 
Maria Leimer war zwischen 2013 
und 2017 Ersatzmitglied des 
Kirchgemeinderats. Von 2017 bis 
zu ihrem Tod war sie aktives 
Mitglied des Kirchgemeinderats.
 
Wir sind Maria Leimer für ihren 
Einsatz und ihr Engagement 
zugunsten der Römisch- 
katholischen Kirchgemeinde 
Selzach-Haag-Altreu sehr dankbar.
 
Ihre ruhige, hilfsbereite Art 
werden wir vermissen und sie stets 
in guter Erinnerung behalten.

Der Kirchgemeinderat der Römisch-katholischen 
Kirchgemeinde Selzach-Haag-Altreu,
Präsidentin Monika Hubler

Pfarrei Bellach

Pfarramt Dreifaltigkeit | Friedhofstrasse 5 | 032 618 10 49 | pfarramt.bellach@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Öffnungszeiten | MI 8.00–11.30 Uhr | DO 14.00 –17.00 Uhr 
Seelsorge Alterszentrum Leuenmatt | Béatrice Fessler-Roth | 032 351 40 22 
Sakristanin | Fattima Yogarajah | 078 228 43 08

Mitteilungen
Kollekten
25. August: Caritas Schweiz. 

Ökum. Gottesdienst

Am Sonntag, 25. August, 9.30 Uhr, 
sind Sie zum ökumenischen 
Gottesdienst in der kath. Kirche 
eingeladen. Mit Pfr. Roger 
Brunner. Musikalische Gestaltung 
durch den Jodlerclub Seerose 
Bellach. 

Kafi-Träff für Seniorinnen 
und Senioren

Mittwoch, 28. August, 09.30 Uhr
Moja Taverna
Gemeinsam plaudern, lachen und 
zusammen sein. Herzlich will-
kommen!

Unsere Verstorbenen 
Am 31. Juli verstarb Käthy 
Haas-Lehmann im Alter von 
85 Jahren.

Möge Gott ihr das ewige Leben 
schenken. Den Angehörigen entbieten 
wir unser herzliches Beileid. 

Einladung Jodlerkonzert des 
Jodlerklubs Hasenmatt Selzach
28. September 2024, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Selzach

Der Jodlerklub Hasenmatt Selzach lädt zum Konzert in der Pfarrkirche 
Selzach ein.

Es singen und musizieren für Sie ausserdem:

Jodlerfamilie Sutter aus Waldkirch SG

Freier Eintritt mit Kollekte

Im Anschluss an das Konzert verwöhnt Sie der Jodlerklub Hasenmatt in 
der Jodlerstube im Pfarreizentrum.

Sommeranlass Kirchgemeinderat und 
Arbeitsgruppe Grüner Güggel

Vor den Sommerferien trafen sich 
der Kirchgemeinderat und die 
Mitglieder der Arbeitsgruppe 
Grüner Güggel zum gemütlichen 
Zusammensein. Ausser dem 
Wetter stimmte einfach alles. 
Es wurde gekocht, gebastelt, 
geknetet, gegrillt, gegessen und 
gelacht. 

Herzlichen Dank an Astrid Späti sowie 
Melanie und Pascal Affolter für die 
Vorbereitung dieses schönen Abends. 
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Gottesdienste
SAMSTAG, 24. AUGUST

11.00 Uhr, Zuchwil, 
Taufe von Ajan Selva
18.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng und 
Anoop Thomas
Gedächtnis: Giovanna und Werner 
Wetterwald-Dalla Zanna.

SONNTAG, 25. AUGUST
09.30 Uhr, Aeschi,  
Eucharistiefeier zum Patrozinium 
St. Anna mit Anoop Thomas und 
Esther Holzer
10.00 Uhr, Luterbach, 
Ökumenischer Gottesdienst mit 
Hans-Peter Vonarburg, Carolin 
Weimer und der Musikgesellschaft 
auf dem Dorfplatz
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
10.30 Uhr, Waldhaus Subingen,  
Waldgottesdienst mit Jodlerchörli 
Deitingen

DIENSTAG, 27. AUGUST
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

MITTWOCH, 28. AUGUST
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Wortgottesfeier im Blumenfeld
17.30 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit in der Sakristei 
(bis 18.15 Uhr)
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen,  
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 29. AUGUST
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 30. AUGUST
09.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier
 
 
 
 
 

 

SAMSTAG, 31. AUGUST
18.00 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas
Jahrzeit: Louise und Peter Misteli- 
Winistörfer; Gertrud Hofer. 
18.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Gedächtnis: Alois Melcher-Brans.
18.00 Uhr, Subingen, 
Wortgottesfeier mit Rosa Tirler
Dreissigster: Hedy Schnider-Flury.

SONNTAG, 1. SEPTEMBER
09.30 Uhr, Deitingen,  
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
mit Taufe von Hanna Maria Mosimann
Jahrzeit: Margit und Otto Hoog-Ris; 
Ferdinand Kofmel-Vogelsang.
09.30 Uhr, Luterbach, 
Wortgottesfeier mit Rosa Tirler
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Dreissigster: Erna Brunner. 
Jahrzeit: Rosa Flückiger-Adam.
17.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier (polnisch)

DIENSTAG, 3. SEPTEMBER
09.00 Uhr, Deitingen,  
Eucharistiefeier mit Anbetung
10.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier im Zentrum Tharad

MITTWOCH, 4. SEPTEMBER
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Ref. Gottesdienst im Blumenfeld
17.30 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit in der Sakristei 
(bis 18.15 Uhr)
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 5. SEPTEMBER
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 6. SEPTEMBER
09.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung
 
 
 

Ressortleiter Katechese & Diakonie | 
Marin Vujcic | 079 523 36 69 | marin.vujcic@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil
Mato Nujic | 032 685 32 82 | mato.nujic@pawa-ost.ch

Pastoralraumpfarrer | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch  
Pfarreiseelsorgerin | Esther Holzer | 062 961 11 68 | 032 682 20 53 | esther.holzer@pawa-ost.ch  
Kaplan | Anoop Thomas | 076 481 38 28 | anoop.thomas@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch 
Diakon | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 21 45 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch  
Pastorale Mitarbeiterin | Susanne Del Conte | 032 682 21 45 | susanne.delconte@pawa-ost.ch

Kurs «Nähe und Distanz»

«Nähe und Distanz» ist ein beständiges und sehr sensibles Thema – vor 
allem auch in der Kirche, wo wir mit vielen Menschen verschiedenen 
Alters, sozialer Stellung, kulturellem Hintergrund, mit Hilfesuchenden 
und Ratsuchenden zu tun haben. Dieses Thema zu ignorieren, wäre 
verheerend. Dies zeigen nicht zuletzt die erschütternden Ergebnisse der 
Missbrauchsstudie, die im letzten Herbst von der Schweizer Bischofs-
konferenz präsentiert wurden. 
Aus diesen Gründen sind alle Mitarbeitenden unseres Pastoralraums 
unter anderem verpflichtet, ein entsprechendes Seminar bei Frau 
Sieglinde Kliemen zu besuchen. Frau Kliemen ist systemische Beraterin 
und Präventionsbeauftragte des Bistums Basel und führt in unserem 
Pastoralraum zwei Kurse zum Thema «Nähe und Distanz» durch. 
Eine durchmischte Gruppe hat bereits am Kurs teilgenommen, der am 
22. Juni stattfand. Unter anderem wurden Grundlagen aus der Theorie 
der Kommunikation, über Fremd- und Selbstwahrnehmung und 
Abhängigkeitsverhältnisse vermittelt. Es wurden auch Präventionsmass-
nahmen und das aktuelle Schutzkonzept des Bistums Basel vorgestellt. 
Da der Kurs wie ein Workshop mit viel Gruppenarbeiten aufgebaut ist, 
können sich die Teilnehmer des zweiten Kurses am 31. August auf 
einen spannenden und lehrreichen Vormittag freuen.
Mato Nujic
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Pfarrei St. Martin | Zuchwil | www.pfarrei-zuchwil.ch

Pfarramt | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil | 032 685 32 82 | zuchwil@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Pascal Eng 
Sekretariat | Daniela Blumenthal | Bürozeiten | MO 14.00 –16.00 Uhr | DI und DO 8.30–11.30 Uhr  
Umgebungs- + Pfarreiheimwartung | Gjevalin und Tereza Frrokaj | 079 272 67 46  
Reservation Pfarreiheim | Bitte per E-Mail oder telefonisch über das Sekretariat 
Kirchgemeindepräsident | Markus Fischli | 032 685 76 33 | praesidium@pfarrei-zuchwil.ch

Mitteilungen
Kollekte
25. August: Caritas Schweiz.
26. Aug. – 1. Sept.: Uni Luzern.
2. – 8. September: Teresa-Lädeli.

Kirchenchor – Nachmittagsfeier 
Samstag, 24. August, 14.00 Uhr
Elisabethenheim

Sitzung Kirchgemeinderat
Montag, 26. August, 19.00 Uhr
Sitzungszimmer

Ministranten des Pastoralraums – 
Ausflug an den Bielersee
Sonntag, 1. September
Wir wünschen den Minis einen 
tollen Ausflug.

Frauengemeinschaft – Jassnachmittag
Montag, 2. September, 14.00 Uhr
Pfarreisaal

Erstkommunion – Elternabend
Montag, 2. September, 19.00 Uhr
Pfarreisaal

Chrabbel- und Chinder-Treff
Mittwoch, 4. September, 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarreisaal

Foodsave-Bankett
Samstag, 7. September, ab 11.00 Uhr
Gemeindeplatz
Aus überschüssigen, unverkäufli-
chen einwandfreien Lebens- 
mitteln wird ein leckeres Menü 
gekocht und an alle, die gerne 
schlemmen, verteilt. 
Kommen Sie vorbei! Die Pfarrei 
unterstützt diesen Anlass ideell 
wie finanziell.

Chinderfiir 
Sonntag, 8. September, 10.00 Uhr
Pfarreisaal

Die Chinderfiir ist für Kinder bis 
zur 2. Klasse. Ruth Vescovi und 
Sheena Fleck freuen sich auf viele 
interessierte Kinder.

Taufen

Am 18. August durfte Merlin Lilan 
Grandy das Sakrament der Taufe 
entgegennehmen.
Wir gratulieren herzlich und wünschen 
der ganzen Familie für die Zukunft 
alles Gute und Gottes reichen Segen!

SAMSTAG, 7. SEPTEMBER
18.00 Uhr, Aeschi, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
Dreissigster: Lydia Roschi-Bläsi.
Jahrzeit: Annemarie Misteli-Misteli.
18.00 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Jahrzeit: 
Martha und Hans Ingold-Ingold.
18.00 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas

SONNTAG, 8. SEPTEMBER
09.30 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas
Gedächtnis: 
Margareta Schläfli-Bosetti.
09.30 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
Jahrzeit: Anna Frei; Ida und 
Wilhelm Gasche-Ingold; Marie 
Gasche.
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Jahrzeit: Max Meier.
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Chinderfiir im Pfarreisaal

Zum Gedenken

Verstorben ist:
Erna Brunner – 26. Juli

Gott schenke der lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Pastoralraumpfarrer | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch  
Pfarreiseelsorgerin | Esther Holzer | 062 961 11 68 | 032 682 20 53 | esther.holzer@pawa-ost.ch  
Kaplan | Anoop Thomas | 076 481 38 28 | anoop.thomas@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch 
Diakon | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 21 45 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch  
Pastorale Mitarbeiterin | Susanne Del Conte | 032 682 21 45 | susanne.delconte@pawa-ost.ch

Kollekten 
29. Apri. – 5. Mai Catholica Unio Fr. 146.10
6. – 12. Mai Mütterhilfe Solothurn Fr. 602.33
13. – 19. Mai Priesterseminar St. Beat, Luzern Fr. 436.90
20. – 26. Mai Kirchliche Medien Fr. 260.37
27. – 30. Mai Bistumskollekte Fr. 262.00
 
1. – 9. Juni Don Bosco Jugendhilfe Fr. 840.49
10. – 16. Juni Flüchtlingshilfe der Caritas Fr. 361.59
17. – 23. Juni Papstkollekte Fr. 286.50
24. – 30 Juni Ministranten Zuchwil Fr. 547.22
 
1. – 7. Juli Reuss-Institut  Fr. 243.81
8. – 14. Juli Antoniushaus Solothurn Fr. 390.27
15. – 21. Juli CSI International Fr. 159.67
22. – 28. Juli «miva» Schweiz Fr. 93.95

aus Beerdigungen: Antoniushaus Solothurn  Fr. 700.00

Wir danken allen Spender:innen recht herzlich!

Stöcklilager 2024 – Es het gfägt!

Herzlichen Dank den vielen Leiterinnen und Leitern und dem ganzen 
Küchenteam für den grossen und leidenschaftlichen Einsatz! Ihr habt 
vielen Kindern wiederum zwei fröhliche und unvergessliche Lagerwo-
chen geboten! Ihr macht das super!
Pascal Eng
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DERENDINGEN, LUTERBACH
Kollekten
24.08.: Caritas Schweiz.
31.08./01.09.: Theologische Fakultät 
der Universität Luzern.
07./08.09.: Bettagskollekte.

Ferien
Hans-Peter Vonarburg weilt vom 
1. – 15. September in den Ferien. 

Ministrant:innen – Ausflug an den 
Bielersee
Sonntag, 1. September
Wir wünschen den Minis aus dem 
Pastoralraum einen schönen 
Ausflug.

Ministrant:innen – Sommeranlass
Sonntag, 22. September
Seilpark Balmberg
Die Minis aus Derendingen und 
Luterbach sind herzlich zum 
Sommeranlass eingeladen.
Wanderung: 
Weissenstein – Röti – Balmberg. 
Besuch des Seilparks.
Anmeldung bis am 1. September:
Im Mini-Chat oder per Mail an 
derendingen@pawa-ost.ch.

DERENDINGEN
Abschied
Abschied nehmen mussten wir 
von
Alois Troxler
Nino Costarella

Licht leuchte den Verstorbenen im 
Paradies. Licht leuchte den Angehöri-
gen im Alltag.

Jubla – Kuchenstand
Samstag, 24. August
Die Jubla verkauft vor dem Coop 
in Derendingen und vor der Landi 
in Subingen feines und gluschti-
ges Gebäck. Der Erlös ist für das 
diesjährige Herbstlager bestimmt.

Frauengemeinschaft – Kaffiträff am 
Märet in Solothurn
Mittwoch, 28. August, 09.00 Uhr
Restaurant Victor in Solothurn
Wir treffen uns am Gemüsemäret 
zum gemeinsamen Kaffee.
Auskunft:
Regula Hübner, 079 649 28 49,
regula.huebner@bluewin.ch.

Frauengemeinschaft – Plauderstunde
Donnerstag, 29. August, 14.30 – 16.00 Uhr
Zentrum Tharad
Die Frauengemeinschaft freut 
sich, Ihnen und den Frauen, 
welche im Tharad wohnen, Zeit zu 
schenken. Herzlich willkommen 
in der Cafeteria.
Auskunft:
Lydia Bucher, 079 346 20 47,
bucherlydia1@bluewin.ch.

1. Klasse – Ökumenischer 
Begrüssungs gottesdienst
Donnerstag, 29. August, 17.30 Uhr
Unterkirche

Der Eintritt in die Schule ist für 
die Kinder wie auch für die 
Familien ein ganz besonderer 
Moment. Diesen neuen Lebens-
abschnitt wollen wir gemeinsam 
feiern.
Wir heissen die Erstklässler:innen 
mit ihren Familien, Verwandten 
und Bekannten herzlich willkom-
men. Anschliessend laden wir Sie 
zu einem kleinen Apéro ein.

Frauengemeinschaft – Spiel- und 
Plaudernachmittag
Donnerstag, 5. September, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Widlimatt
Ein geselliger Nachmittag zum 
Spielen, Jassen, Geschichtenhören 
und Zvieriessen erwartet Sie.
Auskunft:
Silvia Schneider, 032 682 10 26.

LUTERBACH
Abschied
Abschied nehmen mussten wir von
Hubert Hollenstein
Peter Hutter

Licht leuchte den Verstorbenen im 
Paradies. Licht leuchte den Angehöri-
gen im Alltag.

9. Klasse – Begegnungsabend
Donnerstag, 22. August, 19.00 Uhr
Pfarreiheim St. Josef
Die Firmand:innen sind mit ihren 
Eltern herzlich zum Begegnungs-
abend eingeladen. Susanne Del 
Conte freut sich auf einen 
gemeinsamen Austausch.

Pfarrei Herz-Jesu | Derendingen | www.herzjesu-derendingen.ch | Pfarrei St. Josef | Luterbach | www.stjosef-luterbach.ch

Pfarramt Derendingen | Hauptstrasse 51 | 4552 Derendingen | 032 682 20 53 |    
derendingen@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Esther Holzer 
Sekretariat | Pascale Barrière | Bürozeiten | MO 8.00–11.00 Uhr | DI 14.00–16.00 Uhr | 
MI 14.00–16.00 Uhr | DO 8.00–11.00 Uhr
Sakristanin | Esther Friedli | 079 488 73 42 
Kapelle Allerheiligen I Pfarrheim Widlimatt | Doris Rölli | 079 317 59 70 | doris.roelli@gawnet.ch

Pfarramt Luterbach | Hauptstrasse 2 | 4542 Luterbach | 032 682 21 45 |  
luterbach@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Hans-Peter Vonarburg  
Sekretariat | Pascale Barrière | 032 682 21 45 
Bürozeiten | MO 14.00–16.00 Uhr | DI 8.00–11.00 Uhr | DO 14.00–16.00 Uhr  
Sakristanin | Andrea Huber | 032 682 09 51  
Pfarreiheim-Reservationen | Thomas Bärtschi | ViaHomepage oder 079 622 39 09 ab 17.30 Uhr   

Rückblick Internationale  
Romwallfahrt der Ministrant:innen

Eine Wallfahrt ist nicht nur eine Reise, sondern eine Pilgerfahrt an 
einen heiligen Ort. 

An einen solchen heiligen Ort haben wir uns begeben. Zusammen mit 
ca. 450 Ministranten:innen aus der Schweiz, organisiert durch die 
Deutschschweizer Arbeitsstelle für Ministrantenpastoral (DAMP), ging 
es für uns sechs Tage nach Rom. 

Zwei Stadttouren führten uns zu den bekanntesten Sehenswürdigkeiten 
von Rom. Ebenfalls durften wir eine Führung der Schweizergarde durch 
den Vatikan geniessen und einen Ausflug ans Meer machen. 

Höhepunkt der Woche war eine Audienz mit dem Papst und weiteren 
50 000 Ministrant:innen aus Europa. Die Momente, welche wir erleben 
durften, werden uns lange in Erinnerung bleiben. 
Vanessa, Nina, Laura

Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 25. August, 10.00 Uhr
Dorfplatz
Wir heissen Sie herzlich willkom-
men zum ökumenischen Gottes-
dienst mit Hans-Peter Vonarburg 
und Carolin Weimer auf dem 
Dorfplatz. Die Musikgesellschaft 
gestaltet die Feier mit. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
herzliche Einladung zum Apéro. 
Bei schlechtem Wetter findet die 
Feier in der katholischen Kirche 
statt. 

Ökumenischer Seniorenmittagstisch
Montag, 2. September, 11.30 Uhr
Restaurant Krone
Wir heissen die Seniorinnen und 
Senioren herzlich willkommen am 
Mittagstisch. Wir freuen uns 
jederzeit über neue Gäste.
Auskunft:
Ursula Flückiger, 032 682 33 18.
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Pfarrei St. Anna | Aeschi | www.annapfarrei.ch | Pfarrei Maria Himmelfahrt | Deitingen | www.kirchgemeinde-deitingen.ch

Pfarramt Aeschi | Luzernstrasse 14 | 4556 Aeschi SO | 062 530 41 77 |   
aeschi@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Esther Holzer   
Sekretariat | Alexandra Rihs | Bürozeiten | DI/DO 9.00–11.30 Uhr | DO 14.00–17.00 Uhr
Sakristan | Thomas Thut | 076 482 42 07 | sakristan@pfarramt-aeschi-so.ch 
Kirchgemeindepräsidentin | Yvonne Gasser De Silvestri | 062 961 51 57

Mitteilungen
AESCHI

Kollekten:
25.08.: Pawa-Projekt Inland 
31.08.: Theol. Fakultät Uni Luzern
07.09.: Caritas-Sonntag, Schweiz

Patrozinium St. Anna
Sonntag, 25. August, 09.30 Uhr
Der Kirchenchor singt die Missa 
Festiva von Christopher Tambling 
(1964 – 2015).
 
Die Missa Festiva ist, wie schon der 
Name sagt, eine festliche, eingängi-
ge, wohlklingende 4-stimmige 
Ordinariumsmesse, bestehend aus 
den Teilen: Kyrie, Gloria, Sanctus-Be-
nedictus und Agnus. Der dominie-
rende Teil ist das Gloria mit seinem 
festlich-hellen Charakter. Die ganze 
Messe wird durch die Orgel begleitet, 
die im Gloria ganz besonders virtuos 
ihre Klänge entfalten darf. In den 
Proben durfte ich auch erfreut 
feststellen, wie sehr die Messe auch 
die Sängerinnen und Sänger in ihren 
Bann zieht und grosse Freude 
bereitet. Da die Orgel in Aeschi ja 
dieses Jahr die Jubilarin (50 Jahre) ist, 
vermag die Komposition von 
Tambling die Orgel ganz ins 
Zentrum zu stellen. Neben 2 
bekannten Werken von Johann 
Sebastian Bach, die den festlichen 
Rahmen bilden werden, wird der 
Organist Roman Halter noch andere 
Werke zu Gehör bringen. Wir freuen 
uns sehr auf die Aufführung.
Anschliessend lädt der Kirchgemein-
derat alle zum Apero ein.
Im Namen des Kirchenchors Aeschi, 
Robert Flury

Zum Gedenken
Aus unserer Pfarrei verstarben:
Am 15. Juli, 
Lydia Helen Roschi-Bläsi,  
im Alter von 91 Jahren, Aeschi;  
am 19. Juli, 
Rosa Scheidegger-Stampfli, 
im Alter von 95 Jahren, Aeschi; 
am 25. Juli, 
Marlis Jäggi-Steinmann, 
im Alter von 75 Jahren, Aeschi.
Möge Gott Ihnen das ewige Leben 
schenken. Den Angehörigen entbieten 
wir unser herzliches Beileid.

Jassen im Pfarrsaal
Freitag, 30. September, 19.00 Uhr
«Herzlich willkommen!»
Zum Jassen ist jedermann/-frau 

eingeladen. Wir freuen uns, wenn 
viele Spielfreudige den Weg in den 
Pfarrsaal Aeschi finden.

DEITINGEN
Kollekten
25.08.: Pawa-Projekt Nandri/Indien
01.09.: Theol. Fakultät Uni Luzern
08.09.: Caritas Schweiz

Senior:innen
Dienstag, 27. August, 14.00 Uhr
Waldhaus Subingen
Das Seniorenteam von Subingen 
lädt alle Senior:innen von Deitingen 
zu ihrem Anlass mit Lottospiel nach 
Subingen ein (siehe auch unter 
Mitteilungen Subingen).
Anmeldungen werden von Ma-
rianne Schreier, Tel. 079 416 11 26 
entgegengenommen.
Treffpunkt für Fahrgemeinschaften 
ab Deitingen: 13.40 Uhr beim 
Baschi-Parkplatz.

Ökum. Schöpfungsgottesdienst
Dienstag, 3. September, 17.30 Uhr
Kath. Kirche Deitingen
Die Katechetinnen feiern zu 
Beginn des neuen Unterrichsjah-
res mit den Unterrichtskindern 
der 1. bis 6. Klasse und mit allen, 
die sich mit ihnen an der Schöp-
fung freuen und loben, feiern und 
danken möchten. Im Schluss an 
die Feier geniessen wir gemeinsam 
ein Schöpfungsapéro.
Wir freuen uns auf dich/Sie.
Die Katechetinnen von Deitingen

Handarbeitsgruppe
Dienstag, 3. September, 14.00 Uhr
Baschi

Taufe
Am Samstag, 10. August wurde 
durch das Sakrament der Taufe 
André Peter Curti, Sohn von Sascha 
Curti und Ana-Maria Ploscaru, in 
die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen. 
Wir wünschen der Familie viele 
schöne und freudige Erlebnisse 
und Gottes reichen Segen.

Voranzeige

Frauengemeinschaft
Besinnlicher Abendspaziergang
17.30 Uhr, Treffpunkt Baschi
Nähere Angaben siehe Flyer.

DEITINGEN/SUBINGEN

Fortsetzung auf nächster Seite...

Pfarramt Deitingen | Derendingenstrasse 5 | 4543 Deitingen | 032 614 16 06 |  
deitingen@pawa-ost.ch | Ansprechpersonen | Anoop Thomas & Marianne Schreier 
Sekretariat | Judith Flury | Bürozeiten | MI und DO 9.00–11.00 Uhr 
Kirchgemeindepräsidentin | Daniela Flury-Kofmel | 032 614 19 96

  Waldgottesdienst 
Waldhaus Subingen 

Sonntag, 25. August 2024 
 Beginn um 10.30 Uhr 

Feines vom Grill, 
Getränke, Kaffee und 

Kuchen. 

Es laden ein: 
Pfarreiräte Subingen und Deitingen,  

das Jodlerchörli Deitingen, Rosa Tirler und 
die Minis 

Kollekten Deitingen Mai bis Juni 2024
04.05. Antoniuskasse der Pfarrei Fr. 68.70
05.05. Pastoralraumprojekt Lüterkofen Fr. 351.70
12.05. Hilfe für Mutter und Kind, kath. Frauenbund Fr. 167.70
19.05. Diözesane Stiftung Priesterseminar St. Beat, Luzern Fr. 266.60
25.05. Minikasse Fr. 421.65
30.05. Una Terra – Una Familia Fr. 991.45
01.06. Für gesamtschweiz. Verpflichtungen des Bischofs Fr. 194.05
08.06. Mediensonntag (Medienarbeit der Kirchen) Fr. 28.55
22.06. Papstkollekte Fr. 103.80
29.06. Verein Jokko Fr. 70.90
 
Im Namen der Empfänger danken wir herzlich für die Spenden.
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Pfarrei St. Urs und Viktor | Subingen

Pfarramt Subingen | Luzernstrasse 49 | 4553 Subingen | 032 614 40 81 |  
subingen@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Rosa Tirler 
Sekretariat | Manuela Bachmann | Bürozeiten | DI 14.00–16.00 Uhr und MI 9.30–11.30 Uhr  
Kirchgemeindepräsident | Meinrad Vögtlin | 079 509 60 17 | praesidium@pfarramt-subingen.ch Unser tägliches Brot gib uns heute …

Wir durften, wie auf den Fotos oben ersichtlich, am Hohen Donnerstag mit den 
Erstkommunionkindern vor dem Gottesdienst das letzte Abendmahl nachfeiern. 
Die Kinder bekamen dazu eine Einladung von Jesus und waren sehr berührt, als 
sie die vorbereitete Tafel sahen. Das frische Fladenbrot wurde gebrochen und von 
den Kindern geteilt. Dazu gab es ein Glas Rimus. Das Essen am Boden, wie zur 
früheren Zeit, war etwas ungewohnt für viele Kinder. Allerdings verstanden sie 
somit auch die Notwendigkeit der anschliessenden Fusswaschung im Gottesdienst, 
bei dem dann einige spontan sich die Füsse waschen liessen.
Das tägliche Brot gemeinsam zu essen, bereitete den Kindern grosse Freude. Wir 
mussten hören, dass die gemeinsamen Mahlzeiten in den Familien nicht immer 
möglich sind aus diversen Gründen. Jedoch stellten wir fest, dass es den Kindern 
doch sehr wichtig wäre, gemeinsame Zeit am Tisch mit der Familie zu haben. 
Denn das tägliche Brot schmeckt viel besser in Gemeinschaft, fanden die Kinder. 
Dass es beim Essen nicht nur um die Nahrungsaufnahme, sondern um die 
Gemeinschaft geht, haben die 3.-Klässler an diesem Abend sehr gut verstanden. 
Gemeinschaft mit Jesus im Brot und Gemeinschaft mit der Familie sind wichtige 
Elemente in unserem Leben, die nicht fehlen sollten.
Daniela Varrin, Ressortverantwortliche Katechese

SUBINGEN
Kollekten:
25.08.: Pawa-Projekt Nandri/Indien
01.09.: Theol. Fakultät Uni Luzern
08.09.: Caritas Schweiz

Kirchenchor
Am Samstag, 24. August, begibt 
sich unser Kirchenchor auf die 
jährliche traditionelle Vereinsrei-
se, welche dieses Mal zum Schloss 
Hallwyl und in die Baumschule 
der Gärtnerei Zulauf in Schinz-
nach-Dorf führt. Wir wünschen 
allen Mitreisenden einen schönen, 
gelungenen Tag in froher Gemein-
schaft. 
Der Dirigentin Marta Mieze und 
allen Kirchenchorsängern und 
-sängerinnen danken wir sehr 
herzlich für die Mitgestaltung 
verschiedener Gottesdienste durch 
das ganze Jahr.

Seniorennachmittag
Dienstag, 27. August, 14.00 Uhr
Waldhaus Subingen
Der Anlass beginnt mit einer 
besinnlichen Andacht und dann 
wird Lotto gespielt. Verwöhnt 
werden wir mit einem Zvieri und 
einem Dessert in gemütlicher 
Runde. Auch die Senior:innen aus 
Deitingen sind herzlich zu diesem 
Nachmittag eingeladen. Anmeldung 
bitte bis Freitag, 23. August bei 
Anna Probst, 032 614 12 36. 
Kurzentschlossene sind auch ohne 
Anmeldung willkommen. 
Der Mittagstisch entfällt!

Zum Gedenken
Hedy Schnider-Flury verstarb am 
24. Juli kurz vor ihrem hohen 
100. Geburtstag zu Hause. 
Der barmherzige Gott nehme die 
liebe Verstorbene auf in seinen 
ewigen Frieden. Den trauernden 
Angehörigen schenke er Kraft und 
Trost.

Pfarreirat
Dank und neue Mitglieder gesucht
Von September 2023 bis Mai 2024 
hat sich Maria Mazzarisi in 
unserer Pfarrei im Pfarreirat 
engagiert. Wir danken ihr sehr 
herzlich für diesen wertvollen 
Einsatz. Wir bedauern es, dass 
Maria bereits wieder aufgehört 
hat und wünschen ihr alles Beste. 
Gerne begrüsst der Pfarreirat neue 
Mitglieder in seiner Runde. Wer 
Interesse hat, melde sich bitte bei 
Präsidentin Vreni Müller 
(v.mueller@bluemail.ch), bei 
Seelsorgerin Rosa Tirler oder bei 
unserer Pfarreisekretärin Manuela 
Bachmann (032 614 40 81).

Voranzeigen

Ökumenischer Bettags-Gottesdienst 
mit dem Kirchenchor im Kontiki
Sonntag, 15. September, 10.00 Uhr

Am diesjährigen eidgenösischen 
Dank-, Buss- und Bettag sind wir 
zu Gast im Wohnheim Kontiki am 
Dahlienweg 6. Alle sind herzlich 
zu diesem Fest-Gottesdienst 
eingeladen. Nähere Infos folgen 
im nächsten Kirchenblatt.

Ökumenische Tiersegnungs-Feier  
im Garten vom Summerhus
Samstag, 21. September, 09.30 Uhr
An diesem speziellen Gottesdienst 
segnen wir die mitgebrachten 
Haustiere. Alle, aus dem ganzen 
Pastoralraum Ost, sind herzlich 
willkommen. Nähere Infos folgen 
im nächsten Kirchenblatt.

Pastoralraumleiterin | Gudula Metzel | 032 653 12 33 | gudula.metzel@wandflue.ch 
Leitender Priester | Sylvester Ihuoma | 032 653 12 34 | sylvester.ihuoma@wandflue.ch  
Sekretariat Pastoralraum | Ruth Barreaux | 032 653 12 33 | ruth.barreaux@wandflue.ch

Kollekten Subingen Juni bis Juli 
02.06.	 Verpflichtungen	des	Bischofs	 Fr.	 90.60
09.06.	 Weltverein	Deitingen	und	Umgebung	 Fr.	 112.80
15.06. Flüchtlingshilfe Caritas Fr. 82.70
23.06. Papstkollekte Fr. 83.10
29.06.	 Kolping	Solothurn	 Fr.	 41.85
13.07. Heiliglandverein Fr. 110.05
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Rosenkranzgebet

Montags 19.00 Uhr Klemenzkirche Bettlach
Dienstags 08.15 Uhr Josefskapelle (1. + 3. DI des Monats),  
   Eusebiuskirche (2. + 4. DI des Monats)
Donnerstags 08.15 Uhr Eusebiuskirche Grenchen
Samstags  09.00 Uhr Taufkapelle Grenchen

Gottesdienste
SAMSTAG, 24. AUGUST

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel 
Jahrzeit: Ida und Othmar 
 Derendinger-Bur.

SONNTAG, 25. AUGUST
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel 
Jahrzeit: Adolf und Rosina Maurer- 
Stüdi; Roland Challandes.
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch entfällt
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Gottesdienst in Italienisch entfällt
 
DIENSTAG, 27. AUGUST

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel
19.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
ökumenisches Friedensgebet 
 
MITTWOCH, 28. AUGUST

18.30 Uhr, Turmkapelle Bettlach, 
Augen-Blick mit Renata Sury
 
DONNERSTAG, 29. AUGUST

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
SAMSTAG, 31. AUGUST

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Empfang der Schenkung aus dem 
Nachlass von Toni und Heidi Schmid
Jahrzeit: Margrith und Klemenz 
Marti-Rudolf; Karoline 
 Crausaz-Buchs; Anna Flury-Gasser; 
Cécile Mäder-Marti; Marianne 
Kaufmann-Theiner; Heidi und 
Toni Schmid.
Dreissigster: Sophie Walker-Henzi.
 
SONNTAG, 1. SEPTEMBER

10.00 Uhr, Niklauskapelle Staad, 
ökum. Erntedankgottesdienst mit 
Sylvester Ihuoma, Christoph Schuler 
und Roger Juillerat 
Anschliessend Einladung  
zum Apéro.
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch entfällt
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Gottesdienst in Italienisch entfällt
 

DIENSTAG, 3. SEPTEMBER
09.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
DONNERSTAG, 5. SEPTEMBER

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma

HERZ-JESU-FREITAG, 6. SEPTEMBER 
09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Anschliessend Anbetung und 
Beichtgelegenheit bis 12 Uhr.
 
SAMSTAG, 7. SEPTEMBER

17.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier und Mini-Aufnahme 
mit Sylvester Ihuoma und Thomas 
Wehrli
Anschliessend grosses Mini-Fest.
 
SONNTAG, 8. SEPTEMBER

09.45 Uhr, Kapelle des Bachtelen, 
Wortgottesfeier mit Kommunion  
mit Markus Kissner
10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier und Mini-Aufnahme 
mit Sylvester Ihuoma und Thomas 
Wehrli
Jahrzeit: Alois Thüring-Schmid; 
Beat Walker.
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch entfällt
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Gottesdienst in Italienisch

Mitteilungen
Sakrament der Versöhnung 
Jeden ersten Freitag des Monats ab 
10.00 Uhr in der Taufkapelle Grenchen 
Sonst nach Absprache. Bitte 
nehmen Sie hierzu Kontakt  
mit dem Sekretariat Bettlach  
oder Grenchen auf.
 
Taufsonntage
Taufen finden jeweils während 
des Pfarreigottesdiensts um  
10 Uhr oder anschliessend um 
11.15 Uhr in der jeweiligen Kirche 
statt (Letzteres in Grenchen in der 
Taufkapelle). 
Bitte melden Sie sich beim 
Pfarrei sekretariat Ihrer Wohn-
pfarrei.
 

Kollekten
24./25. August: Caritas Schweiz
Weltweit hungern über eine 
Milliarde Menschen. Steigende 
Nahrungsmittelpreise und der 
Klimawandel verschärfen die 
Situation. Caritas Schweiz 
bekämpft diesen schlimmen 
Missstand weltweit und verbessert 
mit ihren Projekten die Ernäh-
rungssituation von 750 000 
Menschen. Bei Katastrophen 
leistet Caritas Nothilfe.
Auch in der reichen Schweiz gibt 
es Armut. Alleinerziehende, 
Familien mit drei und mehr 
Kindern und Jugendliche mit 
einer geringen Ausbildung sind 
besonders gefährdet. Caritas 
nimmt sich solcher Probleme an 
und hilft gezielt.
 
31. August / 1. September: Kapellen-
fonds Niklauskapelle Staad
Der Unterhalt der Kapelle aus dem 
Jahr 1715 wird über den Kapellen-
fonds finanziert. Darum wollen 
wir diesen mit einer grossherzigen 
Kollekte unterstützen!

Ressortverantwortliche | Katechese | Daniela Varrin | daniela.varrin@wandflue.ch | Pfarreiseelsorger | Thomas Wehrli | 032 645 18 84 | thomas.wehrli@wandflue.ch 
Missione Italiana | Don Giuseppe Manfreda | 032 622 15 17 | mciso@bluewin.ch | Misión Española | Don Marcelo Ingrisani | 032 323 54 08 | mision.espanola@kathbielbienne.ch 
Sozialberatung | Caritas Solothurn | 032 623 08 91 | sozialberatung@caritas-solothurn.ch

Missione Cattolica Italiana informiert
Domenica 25 agosto
Solothurn: ore 9.00 S. Messa. 
 
Sabato 31 agosto
S. Messa per tutta la comunità, alle ore 17.00 nella chiesa dei Gesuiti a Solothurn 
per salutare Antonella prima del suo nuovo invio in Brasile. Segue rinfresco nella 
sala della parrocchia della Cattedrale.
 
Domenica 1o settembre  
S. Messa alle ore 9.00 è sospesa.
 
Venerdì 06 settembre
Gerlafingen: ore 18.00 S. Messa. 
 
Domenica 08 settembre
Solothurn: ore 9.00 S. Messa. Segue catechesi comunitaria.
Grenchen: ore 11.30 Liturgia della Parola.

Einladung
Mitwirkende in der Liturgie in den Pfarreien St. Klemenz Bettlach und 
St. Eusebius Grenchen
Mittwoch, 4. September, 19.00 Uhr, Eusebiushof Grenchen

Zu Beginn meines Dienstes in unserem Pastoralraum als Leitender Priester ist 
es mir ein grosses Anliegen, mich mit Ihnen resp. euch zu treffen, uns dabei 
auszutauschen, die gewonnene Erfahrung, die Sie resp. ihr gemacht habt, 
miteinander zu reflektieren, um das Resultat als Beitrag zur lebendigen 
Gestaltung der Gottesdienste einfliessen zu lassen. Wichtige Impulse für euren 
Dienst werden angeboten. 
Daher lade ich Sie resp. euch ein zu diesem Treffen aller freiwillig Mitwirken-
den in der Liturgie in unserem Pastoralraum. 
Sylvester Ihuoma
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Mittagsclub

Mittwoch, 4. September
Bettlach, Markussaal
Ein feiner Zmittag wartet auf alle 
ab 11 Uhr (Türöffnung) für 
Fr. 12.– (Menüpreis + 1 × 2 dl 
Mineral). Anmeldungen bitte wie 
immer bis Montag vor dem 
Mittagsclub bei Rebecca Walker 
unter 076 580 22 17.

Lueg i d’Schür

Mittwoch, 4. September
Bettlach, Zähnteschür
Treffpunkt für alle ab 13 Uhr – 
Miteinander – Füreinander.

Frauenforum 
Grenchen-Bettlach

Vereinsreise nach Arlesheim 
Samstag, 22. Juni
Bei regnerischem, nasskaltem 
Wetter versammelten sich an 
diesem Samstag 25 Frauen des 
Frauenforums und des ref. 
Frauenvereins, um gemeinsam die 
Vereinsreise nach Arlesheim zu 
unternehmen. Die Stimmung war 
fröhlich und erwartungsvoll. Wie 
immer organisierte Luzia Würsch 
mit Schneider Reisen einen tollen 
Tag. Auf der Fahrt Richtung 
Moutier – Delémont – Laufen 
– Arlesheim servierten uns Luzia 
und Monika einen feinen Kaffee. 
Die Führung im Arlesheimer Dom 

war sehr interessant und auf-
schlussreich. Zum Schluss wurden 
wir mit einem Satz aus Sebastian 
Bach auf der berühmten Arleshei-
mer Silbermann-Orgel überrascht.
In der Vinothek Vis-à-Wyy wurden 
wir freundlich erwartet und mit 
einem feinen Essen und einem 
guten Tropfen verwöhnt. In 
gemütlicher Stimmung genossen 
die Frauen den Austausch 
untereinander.
Mit dem Car fuhren wir am 
Nachmittag nach Frenkendorf in 
die Genusswelt Läckerli Huus. 
Nach der Besichtigung und dem 
Probieren der verschiedenen 
feinen Genussstationen konnten 
wir noch Einkäufe tätigen. Voll 
bepackt ging es zurück zum Car. 
Nach einem erlebnisreichen Tag 
fuhren wir zufrieden nach 
Grenchen zurück. 
Einen herzlichen Dank gilt 
unseren Reiseleiterinnen Luzia 
Würsch und Monika Kropf, die 
wieder einmal mehr für uns einen 
wunderschönen Tag organisierten.
Brigitte Meier, Präsidentin 

Ökum. Seniorenferien

21 Seniorinnen und Senioren 
verbringen vom 24. – 31. August 
eine Woche Ferien in Urnäsch AR. 
Sie wohnen im Hotel Krone und 
geniessen das schöne Appenzeller-
land.
 
Wir wünschen gute Fahrt, 
geselliges Beisammensein und viel 
Sonnenschein.

Pastoralraum Wandflue | www.wandflue.ch  

Die Fachstelle Kompass zusammen mit dem Pastoralraum 
Wandflue / Pfarrei St. Eusebius Grenchen präsentieren die 
Veranstaltung

Starke Gefühle bei Kindern 
– So unterstützen Sie Ihr Kind
Für Eltern von 2-12jährigen Kindern

Mittwoch 11. September 2024
19:30-21:30 Uhr, Eusebiushof Grenchen

Frustration, Wut Angst oder Traurigkeit gehören zur Gefühlswelt der Kinder 
dazu. Wie können Eltern in solchen Momenten besonnen reagieren und ihren 
Kindern einen unterstützenden Umgang mit Gefühlen lehren?

Anmeldung bis spätestens 5. September 2024:
eleni.kalogera@wandflue.ch oder 032 653 12 33 (Bürozeiten)

Eintritt gratis; Kollekte. Mit anschliessendem Apéro.

Die Fachstelle Kompass unterstützt Eltern, 
Kindern und Jugendliche in verschiedenen 
Lebenssituationen. Mehr Info über die Fachstelle 
Kompass und weitere Veranstaltungen finden Sie 
unter kompass-so.ch.

Der Pastoralraum im Museum!
Wer das liest, muss jetzt keine Angst haben, dass der Pastoralraum Wandflue 
demnächst Geschichte ist, ganz im Gegenteil!
 
Das Kultur-Historische Museum Grenchen sammelt für den zweiten Teil der 
Jubiläumsausstellung «Ausgewählt! 25 Objekte für morgen» bei Institutionen in 
Grenchen und der Region Objekte, die das Heute zeigen, den Wandel repräsentie-
ren und ab 5. September im Museum zu sehen sein werden.
 
Auch wir wurden dazu angefragt und haben nach intensiven Diskussionen 
untereinander und mit der Museums- und Projektleitung für diese Ausstellung 
uns gemeinsam dafür entschieden, eine Seite Fürbitten aus dem Gottesdienst 
dafür auszuwählen.
 
Ausserdem wurde ein kurzes Video erstellt mit Gudula Metzel und Albert Birkicht 
bei der Übergabe des Objektes an das Museum, das dann neben den Fürbitten in 
der Ausstellung zu sehen sein wird.
 
Diese Fürbitten werden dann auch Teil des Gottesdienstes sein am Eidgenössischen 
Dank-, Buss- und Bettag am 15. September um 10 Uhr in Bettlach. Also schon 
mal in den Kalender eintragen!
Albert Birkicht, Pfarreiratspräsident Grenchen

Kolpingfamilie Grenchen-Bettlach
Sozialaktion Peru 2023
An der Generalversammlung im Februar durfte die Kolpingfamilie auch vom 
erfreulichen Ergebnis ihrer Sozialaktion Peru im Jahr 2023 Kenntnis nehmen. 
Erneut durften wir Fr. 21 514.25 an Spendengeldern entgegennehmen. Dies auch 
dank einiger ausserordentlichen Spenden. Die Einnahmen setzen sich wie folgt 
zusammen:
Fr. 6450.00 Spenden von Mitgliedern und Freunden
Fr. 7449.80 Trauerspenden und Kollekten von Mitgliedern 
Fr. 1810.50 Trauerspenden und Kollekten 
Fr.  1959.85 Vergütung Texaid Grenchen 
Fr. 344.10 Kirchenkollekten Grenchen und Bettlach
Fr. 500.00 Kollekte Suppenznacht 
Fr. 1000.00 Spende Kultusverein St. Eusebius
Fr. 1000.00 Spende Max Eberle Fonds der Röm.-kath. Kirchgemeinde Grenchen 
Fr. 1000.00 Samichlaus Bettlach 
 
Die Spenden wurden mehrheitlich zweckbestimmt und sind deshalb auch so 
verwendet worden. Insgesamt konnten Fr. 19 926.36 vergeben werden, nämlich:
Fr. 16 326.36 Urpi Wasi, Kindertagesstätte und Primarschule in Cusco/Peru
Fr. 1500.00  Emmanuel Home, praktische Hilfe für Strassenkinder und 

Jugendliche in Äthiopien 
Fr. 1500.00 Kolping Schweiz (Projekt in Indien – Bau sanitärer Anlagen)    
Fr. 600.00 an Grenchner Institutionen

Kolping Grenchen-Bettlach dankt herzlich allen Spenderinnen und Spendern und 
hofft auf weitere Unterstützung.  
Jacqueline Joye-Limacher, Aktionsleitung



3118 | 2024

Pfarrei St. Eusebius | GrenchenPfarrei St. Klemenz | Bettlach

Sekretariat | Ruth Barreaux | Cristina Caruso | Lindenstrasse 16 | 2540 Grenchen | 032 653 12 33 | 
pfarramt.grenchen@wandflue.ch  
Öffnungszeiten | MO und FR 8.30–11.30 Uhr | DI–DO 8.30–11.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr 
Pastorale Mitarbeiterin | Eleni Kalogera | Katechetinnen | Rita Bonino | Marianne Brunner | 
Carole Crivelli | Franca Droz | Monica Hossli (HPS) | Daniela Varrin 
Sakristanin | Andrea Reissmüller | 078 253 52 99   
Betreuung Eusebiushof | Claudia Patané | 076 559 37 68 
Kirchgemeinderat | Präsident | Alfred Kilchenmann | Verwalter | Salvatore Palma

Mitteilungen

Unsere Verstorbenen

Am 28. Juli verstarb mit 96 Jahren 
Sophie Walker-Henzi. Die Abdan-
kungsfeier fand am 9. August 
statt.

Unser herzliches Beileid gehört den 
Angehörigen.

Unsere Jubilare

Am 25. August feiert Alfred 
Aschwanden seinen 80. Geburtstag.
Am 3. September feiert Madeleine 
Meier-Prétat ihren 101. Geburtstag.

Wir gratulieren der Jubilarin und dem 
Jubilar ganz herzlich zu ihrem Fest und 
wünschen Gottes Segen.

Konfessioneller  
Nachmittag

Die katholischen Kinder der 
2. Klasse treffen sich am Freitag,  
23. August von 13.30 bis 16 Uhr im 
Pfarreisaal der St.-Klemenz-Kirche. 
Bei Fragen oder Unklarheiten 
dürfen Sie sich an das Sekretariat 
wenden.

Mitteilungen

Sakrament der Taufe

Am Sonntag, 1. September, dürfen 
wir Giulian Burkhalter, Standweg 
7A, Lengnau, in unsere Gemein-
schaft aufnehmen. 

Wir wünschen Giulian, seinen 
Eltern Aspasia und Luca Burkhal-
ter und seiner ganzen Familie ein 
schönes Fest und Gottes reichen 
Segen. 

Ökumenisches 
Friedensgebet

Dienstag, 27. August, 19.00 Uhr
Josefskaplle 

Elternabend Erstkommunion 
«mit Jesus auf dem Weg»

Mittwoch, 4. September, 19.00 Uhr
Eusebiushof
Wir laden die Eltern der 3. 
Klässler ganz herzlich zum 
Elternabend am 4. September um 
19 Uhr im Eusebiushof ein. 
Sie erhalten Informationen zum 

Minis

Die nächsten Proben für die Minis 
finden statt am Dienstag, 27. August 
und 3. September, jeweils von 16.20 
bis 17.20 Uhr.

JuBla

Trifft sich wieder am 24. August 
und am 7. September.

Schenkung

Die Pfarrei St. Klemenz wird im 
Gottesdienst am Samstag, 31. August, 
um 17.30 Uhr die Schenkung aus dem 
Nachlass von Toni und Heidi Schmid 
in Empfang nehmen – zwei bedeu-
tende religiöse Objekte: Ein 
Bronzerelief vom heiligen 
Antonius sowie ein Auferste-
hungskreuz, welches ein Anden-
ken an Tonis Priesterweihe ist. 
Dazu laden wir alle Pfarreiangehö-
rigen ein. Im Anschluss können 
Sie die Angehörigen persönlich 
begrüssen und wir können unsere 
Wertschätzung für diese lobens-
werte Geste ausdrücken. Im 
Namen der Pfarrei und der 
Pastoralraumleitung danken wir 
den Angehörigen von Toni und 
Heidi Schmid ganz herzlich.
Sylvester Ihuoma für die Pfarreileitung 
und Theo Sury für den Kirchgemeinde-
rat Bettlach.

Ablauf des Erstkommunionsjahres 
ihres Kindes. 
Wir freuen uns, Sie kennen zu 
lernen.
Daniela Varrin

Gratulationen

95. Geburtstag
Am 29. August: Frau Rose Meuwly.
 
Diamantene Hochzeit
Am 29. August 1964 geheiratet 
haben Herr und Frau André und 
Marie-Thérèse Ulrich-Ackermann.
 
Am 4. September 1964 geheiratet 
haben Herr und Frau Bernhard und 
Leontina Schaad-Deplazes.
 
Wir gratulieren allen Jubilarinnen 
und Jubilaren ganz herzlich zu 
ihrem Fest und wünschen Gottes 
Segen. 

Unsere Verstorbenen 

Am 18. Juli: Herr Peter Stuber, 
Kastelsstrasse 31, im 82. Lebensjahr.
 
Herr, nimm den Verstorbenen auf 
in deinen Frieden und schenke 
den Angehörigen Trost aus dem 
Glauben.

Sekretariat | Janine Kanapin Ziehl | Kirchgasse 7 | 2544 Bettlach | 032 645 18 79 |  
pfarramt.bettlach@wandflue.ch 
Öffnungszeiten | MO, MI, FR 8.00–11.30 Uhr | DO 13.30–16.30 Uhr 
Pastorale Mitarbeiterin | Renata Sury I renata.sury@wandflue.ch 
Katechetinnen | Rita Bonino | Claudia Ratheiser 
Sakristan und Abwart | Cäsar Bischof | 078 717 55 20 
Kirchgemeinderat | Präsident | Theo Sury | Verwalter | Silvio Bertini

Mitglied werden im Kirchgemeinde-
rat oder in einer Kommission
Die Kirchgemeinde Grenchen sucht Mitglieder, die gerne aktiv im  
Kirchgemeinderat oder in einer Kommission mitarbeiten wollen.

Als Kirchgemeinderätin oder Kirchgemeinderat hast du die Möglichkeit, die 
Kirchgemeinde durch dein Engagement massgeblich mitzugestalten.
In 10 – 12 Sitzungen pro Jahr steuern/leiten wir die staatsrechtlichen Belange 
der Kirchgemeinde.
In einer Kommission (z. B. Baukommission) kannst du dich einbringen 
betreffend den Bauten der Kirchgemeinde. Baukommission je nach Bauvor- 
haben 3 – 4 Sitzungen pro Jahr.

Sei unsere neue Kirchgemeinderätin / unser neuer Kirchgemeinderat!
Sei unser neues Mitglied in einer Kommission der Kirchgemeinde Grenchen!

Weitere Informationen über die spannenden Aufgaben erhältst du vom 
Präsidenten Alfred Kilchenmann, 032 653 17 61. 
 

Einladung
Wir laden alle ein zum Gottes-
dienst am Sonntag, 8. September,  
um 10 Uhr. Gemeinsam möchten 
wir in dieser Eucharistiefeier  
die Aufnahme unserer neuen 
Ministrantinnen Ayleen und 
Shanaya Schott und Alina 
Siegenthaler aus Bettlach feiern. 
Gleichzeitig verabschieden wir mit 
einem herzlichen Dankeschön die 
Ministranten, die ihren Minidienst 
beendet haben.
Sylvester Ihuoma und Thomas Wehrli
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Zuchwiler StöLa 
besiegt Vampir!

Jedes Jahr finden während der Sommerferien in Gemeinden und Pfarreien Lager für 
Kinder und Jugendliche statt. Viele Ehrenamtliche engagieren sich dafür und berei-
ten ein spannendes Programm vor. Eines möchten wir hier vorstellen und haben 
dafür Alban Kabashi interviewt, der seit vielen Jahren dabei ist.

Was ist eigentlich das Stöcklilager?
Das ist ein Sommerlager für Kinder und Ju-
gendliche aus Zuchwil und Umgebung. Der 
Name kommt von seinem Gründer: Herbert 
Stöckli. Im Jahr 2025 feiern wir sogar 60 Jah-
re «StöLa» – so nennen wir es heute.
Die Teilnehmenden erleben während zwei 
Wochen ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, z. B. Spielturniere, Basteln, Wan-
dern, Lagerfeuer, Geländespiele.
Das Lager wird durch die katholische Kir-
che, die Bürgergemeinde Zuchwil, das Pro-
gramm Jugend und Sport (J&S) des Bundes 
und das Programm Ganzheitlichkeit (GHK) 
des Kantons unterstützt und nach deren 
Richtlinien durchgeführt. Dieses Jahr fand 
es in Schönengrund im Kanton Appenzell 
Ausserrhoden statt.

An wen wendet es sich? Wer kann mitmachen?
Das Stöcklilager richtet sich an Kinder und 
Jugendliche, die Freude an Spiel und Spass 
haben. Du hast die Wahl, entweder im Alter 
von 8 bis 14 Jahren das Lagerprogramm zu 
geniessen – zwei Wochen voller Aktivitäten, 
gemütlicher Unterkunft und abwechslungs-
reicher Verpflegung. Oder du beweist dich 
dann ab 15 Jahren als Leitungsperson, in-
dem du das Programm für die 30 bis 60 Kin-
der planst und in einem grossartigen Lei-
tungsteam mitwirkst. Beide Möglichkeiten 
versprechen unvergessliche Erfahrungen 
und Freundschaften fürs Leben.

Wieso engagierst du dich?
Ich bin selbst in Zuchwil aufgewachsen und 
hatte das Glück, über die inzwischen zwölf 
miterlebten Stöcklilager viele tolle Men-
schen kennenzulernen, die heute noch zu 
meinem engsten Freundeskreis gehören. 
Diese Möglichkeit, sowie die erlebnisrei-
chen und lehrreichen Momente, möchte ich 
den kommenden Kindern weiterhin bieten. 
Deshalb bin ich gerne im Stöcklilager als 
Leitungsperson mit dabei. 
Ebenso kann ich es wirklich jedem empfeh-
len, Teil eines Jubla-Lagers zu werden, da 
man so auch ausserhalb von der Schule 
enorm viel Lebenserfahrung und Sozial-
kompetenzen mitnimmt, die im Leben nur 
von Vorteil sein können.

Wie war das Motto in diesem Jahr?
Die Lagergeschichte war: Wir wollten ei-
gentlich in ein schönes 5-Sterne-Hotel – 
mehr Schein als Sein. Aber wir wurden von 
einem Internatsleiter abgefangen, der uns 
darüber informierte, dass wir nun zwei Wo-
chen in seinem Internat verbringen werden. 
Nach kurzer Zeit wurde jedoch klar, dass 
mit dem Internat etwas nicht stimmt. Wir 
konnten schliesslich den Internatsleiter für 
uns gewinnen, am Ende des Lagers den mys-
teriösen Vampir besiegen und so das Inter-
nat retten. Es gab viel zu tun und viel zu 
lachen!


